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21-Röhren-Doppelsuper für die 7 Amateurbänder 
mit den bestens bekannten Vorteilen der 75 A-Serie

Nebst Empfang der üblichen Signale A1, Â2 und A3 ist der 75 A-4 speziell auf SSB und 
SSSC gezüchtet. So ist unter anderem der BFO mit dem Band Tuning mechanisch 
verbunden, was mittels dem mechanischen Filter und dem bridged rejection notch 
Fi l ter be i  Empfang von SSB und SSSC die Elimination störender Signale ermöglicht.

Nähere Unterlagen und Bezugsquellennachweis durch die autorisierte G enera lver­
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DIE SEITE DER VERKEHRSLEITER
23. August
31. August
6.— 7. Septem ber
14. September
4. O k tober
4.— 5. Oktober
11.— 12. O k tober
25.— 27. O k tober
2. November
22. November
22.— 23. N ove m be r
29. Nov.— 1. D ezem ber
14. Dezember
21. Dezember
10.— 11. Januar 1959

Traffic Marathon
Nationales Peil-Rally
Europäischer UKW -W ettbewerb
Traffic Marathon
Traffic Marathon
VK/ZL DX Contest (Te lephon ie)
VK/ZL DX Contest (Te legraph ie)
CQ W or ld -W ide  DX Contest (Te lephon ie )
Traff ic Marathon
Traffic Marathon
RSGB Te lephony Contest
CQ W or ld -W ide  DX Contest  (Te leg raph ie )
W e ihnach tsw e t tbew e rb  (Te lephon ie)
W eihnachtsW et tbewerb  (Te leg raph ie )
4. WAE DX Contest  (Te legraph ie )

Traffic Marathon
1. Etappe: 23. August 1900— 2300
2. Etappe: 14. September 0700— 1100
3. Etappe: 4. O k to be r  2000— 2400
4. Etappe: 2. N ovem ber  0600— 1000
5. Etappe: 22. Novem ber  1300— 1700
Frequenzband: 3510— 3600 kHz.
Betriebsart: Telegraphie.
Gegenstand: Jede te i lnehm ende Station 

tauscht mit anderen te i lnehm enden Schwei­
zer-Stat ionen mögl ichst  v ie le  Te legramme 
mit be lang losem  Text aus. Das Verhältnis 
zwischen den überm it te l ten  und empfan­
genen Te legram m en muss stets 1 : 1 sein.

Punktbewertung: Jedes üb e rm i t te l te  und 
em pfange ne  W ort  zählt 1 Punkt. Die W or t ­
zahl p ro  Te legramm darf 10 nicht unter­
schreiten, 60 nicht überschrei ten. Der Text 
darf nicht in Gruppen von z. B. 5 Buchstaben 
au fge te i l t  sein, um d iese Gruppen  als e in­
zelne W o r te  zu zählen. Die M it te i lungen 
müssen in deutscher,  französischer, i ta l ien i­
scher o d e r  eng l ischer  Sprache abgefasst  
sein. Der g le ich e  Text darf nur e inmal über­
mit te l t  w e rd e n .  Verb indungen mit de r  g le i ­
chen Station dürfen jew e i ls  nach Ablauf 
e iner Stunde erneuer t  werden .  Die Anzahl 
der  mit d e r  g le ichen Station ausgetauschten 
Te legramme darf  nicht mehr als ein Drittel  
a l ler  ausgetauschten Te legramm e aus- 
machen. Te legramme, bei denen d e r  Sinn

1ère é ta p p e :  23 août 1900— 2300 
2ème é ta p p e :  14 se p te m b re  0700— 1100 
3ème é ta p p e :  4 o c to b re  2000— 2400
4ème é ta p p e :  2 n o vem b re  0600— 1000
5ème é ta p p e :  22 n o ve m b re  1300— 1700

Fréquences: 3510— 3600 kc.
Emission: té légraphie .

But: Chaque station pa r t ic ipan te  échan­
gera  un maximum de té lé g ram m e s  sans im ­
po r tance  avec  autres sta t ions suisses p a r t i ­
cipantes. Le rapport des tex tes  transmis à 
celui des tex tes  reçus d o i t  ê t re  de 1 :1.

Score: Pour chaque mot reçu et émis, les 
part ic ipants  com pteron t  1 point.  Les t é l é ­
grammes ne do ivent  pas avo i r  moins que 10 
et pas plus que 60 mots. Le tex te  ne d o i t  
pas ê tre  d iv isé  en groupes,  de  5 le t t res  pa r  
exemp le ,  e t  chaque g rou p e  com p té  com m e 
mot. Les communications d o iv e n t  ê t re  fa i tes  
en langue française, a l lem ande,  i ta l ienne ou 
anglaise. Le même tex te  ne do i t  ê t re  trans­
mis qu'à une station. La l iaison avec  la 
même stat ion peut ê t re  re n ouve lée  chaque 
fois qu'une heure s'est écou lée .  Le no m bre  
de  té lég ram m es échangés avec la m ê m e  
stat ion ne do i t  pas d é p asse r  un t iers d e  
tous les té légrammes échangés. T é lég ra m ­
mes dont le sens a é té  a l té ré  par une le c ­
ture inco r rec te  ne sont pas va lables, aussi
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durch unrichtige Aufnahme verloren ging, 
sind sowohl für den Empfänger als auch für 
den Absender ungültig.

Telegramme: Ein Telegramm besteht aus 
Kopf,  Adresse, Text und Unterschrif t. Der 
Kopf  enthält  fo lg en d e  Angaben: Ort des A b ­
senders ,  laufende Nummer des Telegramms 
(in j e d e r  Etappe w i rd  mit der  Numerierung 
be i  1 angefangen),  Wortzahl ,  Datum und Zeit . 
Die Wortzählung beg inn t  unmit te lbar nach 
d e m  Telegrammkopf,  also mit der  Adresse. 

Beisp ie l:
us te r  nr 1 10 23 1900 =  hb9qa =  
g lückwünsche zum ersten rang im tra ff ic  
marathon 1957 =  hb9ti +

Empfangsamateure nehmen mögl ichst v ie le  
Te legram m e auf. Die Bestimmungen d ieses 
Reg lementes  ge l ten  sinngemäss.

Rapporte: Jeder  Te i lnehmer sendet dem 
Verkehrs le i te r  spä tes tens  5 Tage nach je d e r  
Etappe das Lo gd o p pe l  (unter «Bemerkun­
gen» sind die Nummern der  überm it te l ten  
und empfangenen Te legramme aufzuführen) 
s o w ie  d ie  Te legramme (geordne t  in de r  
Re ihen fo lge  de r  Abfer t igung) .  Stat ionen, 
w e lc h e  nicht beabs ich t igen ,  einen Rapport 
e inzusenden, w e rd e n  gebe ten ,  mit den Tei l ­
nehmern  keine Te legram m e auszutauschen, 
da d ie se  Te legramme für den Tei lnehmer 
ungü l t ig  sind.

Wichtige Abkürzungen —

aa?
ab?
bn?
wa?
w b?
pbl
ads
txt
sig
qsk

al les nach . . .  w ie de rh o le n
al les vor . . . w ie d e rh o le n
al les zwischen . . . und . . .  w ie d e rh o le n
W ort  nach . . . w iede rho len
Wort  vor . . .  w ie d e rh o le n
Te legrammkopf
Adresse
Text
Unterschri f t
ich höre Sie zwischen meinen Ze ichen

bien pour la stat ion de  d é p a r t  que po u r  la 
stat ion d 'a rr ivée.

Télégrammes: Un té lé g ra m m e  se com pose  
de l 'avis, l 'adresse, le te x te  et la signature. 
L'avis ind ique le l ieu de  l 'expéd i teu r ,  le nu­
méro du té lég ram m e (pour  chaque é tappe ,  
la numérotat ion do i t  recom m e nce r  pa r  1), 
le nombre de  mots, la d a te  et l 'heure. Le 
com pte  des mots com m ence  avec l 'adresse, 
donc immédiatement après l 'avis.

Exemple:
bienne nr 1 10 23 1900 =  hb9qa =  
fél ic i tat ions pour p rem ie r  rang dans tra ff ic  
marathon 1957 =  hb9cm +

Les amateurs-récepteurs cop ien t  le plus 
poss ib le  de té légrammes. Les préscr ip t ions  
de ce règ lement seront appl icab les .

Rapports: Chaque par t ic ipan t  enverra  au 
TM, au plus tard 5 jours  après chaque 
é tappe,  le doub le  du log (sous «remarques» 
ind iquer les numéros des té lég ram mes trans­
mis et reçus) ainsi que les té lég ram m es 
dans leur o rd re  numérique. Les stat ions qui 
ne dési rent pas pa r t ic ipe r  sont pr iés d e  ne 
pas échanger des té légramm es avec les 
part icipants, ces té légram m es n'étant pas 
valables pour le part ic ipant.

Abréviations importantes

répé te r  tout ce qui suit . . .  
répé te r  tout ce qui p ré c è d e  . .  . 
répé te r  le mot entre . .  . et . .  . 
répé te r  le mot après . . .  
répé te r  le mot précédant  . . . 
avis du té légramme 
adresse 
tex te  
signature
je vous entends entre mes signes

Europäischer UKW-Wettbewerb — Concours Européen VHF
6. September 1700 GMT —  7. September 1700 GMT 
6 sep tem bre  1700 GMT —  7 sep tembre  1700 GMT

Das Reglement für U K W -W et tbew erbe  ist 
im O ld  Man No. 2/1958 veröf fent l icht .  Die 
R appor te  sind i n  z w e i  E x e m p l a r e n  
an den  UKW-Verkehrs le i ter  zu senden.

Le règ lement des concours VHF est pu ­
b l ié  dans l 'Old Man No. 2/1958. Les rappor ts  
sont à adresser, e n  d e u x  e x e m p l a i ­
r e s ,  au Trafic Manager VHF.

RUND UM DIE UKW /  NOUVELLES VHF
50 MHz. HB9QQ be r ich te t ,  dass d ie  Bedin­

gungen  auf 50 MHz nach langer, f lauer Zeit  
w ie d e r  etwas besse r  g e w o rd e n  sind. Am 
13. Juni 1958 konnte OH2HK d ie  Signale von 
HB90Q  mit 599- f  aufnehmen. Am 16. Juni 
w u rd e  CT1CO w äh rend  mehr als zwei  Stun­
den mit  54— 9 gehör t .  Der 22. Juni brachte  
b e s o nd e rs  gute Bedingungen. Um 1040 GMT 
konnte  SM5BRT und um 1730 GMT OH2HK 
g e a rb e i te t  werden.  G4LX war  d ie G e g e n ­
sta t ion e iner  Verb indung vom 10. Juli unter

50 Mc/s. HB9QQ rappor te  qu 'après un 
temps calme d'une assez longue durée les 
condi t ions sur 50 Mc/s sont devenues m e i l ­
leures. Ainsi le 13 juin 1958 OH2HK a pu 
cap ter  les signaux de HB9QQ avec 599 +  . 
Le 16 juin CT1CO fut entendu pendant plus 
de deux heures avec 54— 9. Les cond i t ions 
furent par t icu l iè rement bonnes le 22 juin. 
A 1040 TMG il fut poss ib le  de con tac te r  
SM5BRT et à 1730 TMG OH2HK. Sous les 
mêmes bonnes condi t ions il fut poss ib le  d'é-
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gleich guten Bedingungen. Verschiedene  
Empfangsrapporte zeigen, dass HB9QQ in 
Finnland, Schweden und England oft und gut 
gehört wird.

144 MHz. «Das Trio bestehend aus HB9RG, 
Pierre Aubry und Frl. Beck machte sich zur 
Aufgabe, im Rahmen des IGY die Ausbrei­
tungsbedingungen auf UKW (50, 70, 144 und 
435 MHz) zu untersuchen. Im Hochalpinen 
Forschungsinstitut auf dem Dungfraujoch wur­
de uns zu diesem Zwecke vom 28. Duni bis
6. Duli ein sehr geräumiges Labor auf der 
Sphinx, 3575 m, zur Verfügung gestellt.

Unsere Ausrüstung bestand aus vier quarz­
gesteuerten Konvertern und vier Sendern 
von je  50 Watt Leistung. Als Antenne diente 
uns für 70 cm eine 6er Yagi, für 2 m eine 
10er Long-Yagi und für 4 und 6 m je  eine 
4er Yagi, was zusammen mit dem Reserve­
material nicht weniger als 450 kg wog. Erst 
zwei Tage nach unserer Ankunft waren wir 
auf allen Bändern aktiv. Die Antennen auf 
einem 14 Meter-Mast, zweifach abgespannt, 
waren vom Shack drehbar.

Gleich zu Anfang unserer Versuche wur­
den wir von guten Bedingungen überrascht 
und wir machten uns daher Illusionen über 
unseren Standort. Im Verlaufe der Woche 
verschlechterten sich jedoch die Bedingun­
gen zusehends und erholten sich auch für 
den Contest nur sehr wenig.

Im ganzen wurden 239 Verbindungen mit 
106 verschiedenen Stationen, wovon 37 neue 
getätigt. Am 2. Juli wurde auf 435 MHz die 
Erstverbindung mit Italien getätigt; die G e­
genstation war 11 ACT auf dem Mt. Penice 
(Distanz 225 km).

Während des Contests wurden in 24 Stun­
den 88 Verbindungen getätigt und eine 
Punktendsumme von 231 erreicht. Nach Sü­
den konnte bis in die Toscana, nach Livorno 
und nach Pisa gearbeitet werden. Die nörd-

tablir une liaison avec G4LX le 10 juillet. 
Divers rapports de réception montrent que 
HB9QQ fut souvent très bien entendu en 
Finlande, Suède et en Angleterre.

144 Mc/s. «Le trio HB9RG, Pierre Aubry et 
Mlle Beck étudièrent dans le cadre du AGI 
les conditions de propagation sur les ban­
des OUC (50, 70, 144 et 435 Mc/s). Dans ce 
but il fut mis à notre disposition du 28 juin 
au 6 juillet, un spacieux laboratoire dans le 
Sphinx à 3575 m d'altitude.

Notre équipement comprenait quatre con­
vertisseurs pilotés à quartz et quatre ém et­
teurs d'une puissance de 50 watts chacun. 
Comme antenne nous avions pour 70 cm 
une Yagi à 6 éléments, pour 2 m une à 10 é lé ­
ments et pour 4 et 6 m une à 4 éléments  
pour chaque bande, ce qui faisait ensemble, 
y compris le materiél de réserve, pas moins 
de 450 kg. Deux jours seulement après notre 
arrivée nous étions QRV sur toutes les ban­
des. Les antennes montées sur un mât de 
14 m pouvaient être tournées depuis le 
shack.

Dès le début de nos essais nous fûmes 
surpris de bonnes conditions et nous nous 
faisions des illusions sur la qualité du QTH. 
Dans le courant de la semaine les conditions 
devinrent plus mauvaises et ne furent pas 
beaucoup meilleures pour le contest. Il a 
été possible de faire au total 239 liaisons 
avec 106 stations différentes, dont 37 nou­
velles. Le 2 juillet il a été possible d'établir  
la prem ière liaison avec l'Italie sur 435 Mc/s; 
la station italienne était 11 ACT sur le Mte. 
Penice, à 225 km de distance.

Pendant le contest nous avons pu établir 
88 liaisons dans l'espace de 24 heures avec 
au total 231 points. Du côté du sud nous 
avons pu travailler avec la Toscane, Livourne

HB9RG & Co. auf dem Dungfraujoch



l ichste Station und zugleich das grösste  DX 
brachte  Reckl inghausen mit 570 km. Sta­
t ionen östl ich de r  Linie Dungfraujoch-Stuttgart 
konnten in fo lge der Abschirmung durch den 
Mönch nicht gehör t  werden ,  nicht einmal die 
Zugspi tze!

Die Lage des Dungfraujochs als UKW-Stand- 
ort für U eber re ichw e i te n  kann somit nur als 
massig angesehen werden.  Das Dungfraujoch 
ist schon geograph isch  gesehen viel schlech­
ter  g e leg e n  als z. B. de r  nach al len Seiten 
fre ie Chasserai,  und d ie  grosse Höhe dürfte 
sich bei Invers ionen auch etwas ungünstig 
auswirken, da man auf je d e n  Fall oberha lb  
d ieser  Schichten l iegt.

Dennoch haben wir uns entschlossen, näch­
stes Dahr im Sommer w iede rum  eine Expe- 
d.t ion zu unternehmen, in de r  Hoffnung, von 
guten Bedingungen e twas abzubekommen.

HB9RG.»

1250 MHz. Am «Polni-Den 1958» konnte die 
Erstverbindung zwischen zwei Ländern auf 
d iesem Band ge tä t ig t  werden .  Die b e te i l ig ­
ten Stat ionen waren OK1KDO/P (Operateur 
OK1VR) und DL6MH/P.

Das Helvetia 22-VHF konnte bis je tz t  fo l ­
genden Amateuren ve r l iehen  w e rd en  (das 
Datum beze ichne t  den Tag der  letzten Ver­
bindung):

Nr. 1 Anton Wittmer, HB1RD 22.7.1956
Nr. 2 Karl Bei lstein, HB9BZ 16. 8. 1956

— — —— -  DX-AKTU
Rappor te  sind e ingegangen  von HB9D, EU, 

KR, MO, TT, HE9RFF.
14 MHz Telegraphie: HB9J beginnt  mit 

YVOAB, PZ1AR, KP4KD, CX5CO, UI8KBF, 
VK2AYY/LH Lord H ow e - l „  ZC3AC, F08AC, 
VS90. HB9EU meldet  KB6BD, DU10R, PD3AB, 
YVOAB, FP8AV. HB9KB erre ich te  KP6AL, 
KM6EVK, ZK1AD, VP5BH Cayman-Ins., ZD7SA, 
9K2AQ, 9G1CR. HB9MO verze ichnet  FL8AC, 
VQ6AB, TI2EH, F08A0.  HB9TT wkd  CR9AH, 
ET2TO, MP4BCK, VQ3CF. —  W e i te re  Stat io­
nen: HS1C, XZ2TH, VK9AD Norfolk-I. , HL9KT, 
XW8AT, DT1 YL.

14 MHz Telephonie: HB9J erre ich te  YVOAB, 
HC1FG, TI2DMR. HE9RFF hrd PD2CE, FM7WQ, 
TI2PP, HP1GD, TG9RD, ZP5MQ, HK1FF, XE3AF.

21 MHz Telegraphie: HB9J w kd  VS9AS, 
VP8CR (Coats-Land) Antarkt is. HB9MO meldet  
VS9AP, DT1YL, VQ2VZ, OA4FM.

21 MHz Telephonie: HB9J m eldet  AP2L, 
VU2PS, VS9AS, ET2US, VK9NT, VK9AA, VK9DB 
Papua, VK9LE Cocos-Keeling-Ins.,  DZOPB, 
VR2AZ, KR6RB, FE8AP, OQ5IH, EL11, VP2LB, 
YN1CD. HE9RFF hrd ZP5CF, HC6CR, VP6s GT 
WR, KZ5AB, 9G1AA.

28 MHz Telephonie: HB9J wkd FQ8AT, 
OQ5DC, KP4ANS.

Eingegangene QSLs: HB9J: FB8XX, KC4AF, 
VK9AD Norfolk- I . ,  VKOAS, VQ3ES, VQ8AS

et Pise. La stat ion la p lus au Nord (en m êm e 
temps le plus grand DX) éta it  s i tuée à Reck­
l inghausen à 570 km d e  distance. Des sta­
t ions plus à l'Est de  la l igne Dungfraujoch—  
Stuttgart n'ont pas pu ê t re  entendues, même 
pas la Zugspitze, à cause  du Mönch.

Le Dungfraujoch c o m m e  em p lacem en t  pour  
des l iaisons de d is tances e x c e p t io n n e l le ­
ment longues n'est pas très favorab le .  Il est 
dé jà  gé o g raph ique m en t  plus mal s i tué que 
par exem p le  le Chassera i qui es t  mieux 
dégagé ,  et la haute a l t i tude est aussi d é ­
favo rab le  dans le cas des inversions où on 
se t rouve  trop é levé .

Cependant nous avons déc idé  d 'e n t re ­
p rend re  une nouve l le  expéd i t ion  l 'é té  p r o ­
chain, dans l 'espo ir  d e  pouvoir b é n é f ic ie r  
de bonnes condi t ions. HB9RG.»

1250 Mc/s. Au «Polni-Den 1958» la p r e ­
m ière  l iaison en tre  deux pays sur ce t te  
f réquence a pu ê t re  é tab l ie .  Les deux  sta­
t ions part ic ipantes é ta ien t  OK1KDO/P (O p é ­
rateur OK1VR) et DL6MH/P.

Le Diplôme Helvetia 22-VHF a, jusqu 'à  p r é ­
sent, pu êt re a tt r ibué aux amateurs suivants 
(la da te  indique le jou r  de la d e rn iè re
l iaison):

Nr. 3 Paul Rudolf, HB9IR/HB1IR 8 .9 .1957  
Nr. 4 Rudolf Furrer, HB9LE/HB1 LE 8. 6. 1958

HB9MF

QSL-Leiter
HB9D 255 HB9NL 157 HB9EL 121
HB9X 243 HB9KC 151 HB9IL 113
HB9EU 243 HB9NU 144 HB9QO 108
HB9KB 206 HB9BX 142
HB9MQ 205 HB9TT 133 Telephonie
HB9QU 201 HB9UL 132 HB9D 200
HB9MO 183 HB9KO 130 HB9DZ 172
HB9MU 180 HB9NU 141
HB9GD 180 HB9P 127 HB9ID 130
HB9KU 163 HB9BZ 126 HB9RS 129
HB9IH 160 HB9BD 125 HB9KU 123

HE9RDX 243 HE9RUI 115 HE9ERU 32
HE9EDZ 126 HE9RMG 103 HE9ERY 28

HE9RFF 87

Rodriguez, VR3A, VS1BB/VS9 M a led iven ,  
ZC3AC, ZS80. HB9EU: FB8YY, FE8AH, FL8AC, 
DZOHA, KB6BD, KP6AL, OQOVN, SM8AQT/LA-P 
Spi tzbergen, SM8BYG/MP4T (zählt nicht für 
das DXCC, da sich d ie  Station nicht an Land 
befand),  VR3A, VS1BB/VS9 Malediven, 9G1CF, 
9G1CR. HB9KB: KM6EVK, KP6AL, UD8KAA,
VP5BH Cayman-Ins., VS1BB/VS9 Ma led iven .  
HB9MO: KC4AF, KH6UL, KP4CC, KR6BE,
OQ5IE, VU2JA. HB9TT: CR7DQ, EL1C, FL8AC, 
HND9A, KR6BE, MP4BCK, VQ2IE, YI2DX, ZD3G,

(Fortsetzung Seite 91 )



Offizielle Lttnderllste

für DX Century Club und Internationale W ettbew erb e

Aden und Sokotra 
Aegypten  
Aethiopien
Afghanistan
Aland-Ins. 
Alaska
Alban ien
Aldabra-Ins.
A lger ien
Andamanen und N ikobaren 
Andorra
Ang lo -Aegyp t .  Sudan 
Ango la
Anguil la (ab1 .  6. 1 9 5 8 )1 
Antarkt is
Antigua und Barbuda 

(ab 1. 6. 1 9 5 8 )1 
Argent in ien  
Armenien 
Ascension 
Aserba idschan 
Austra l ien ( ink l.Tasmanien) 
Aves-I.
Azoren

Bahama-Ins.
Bahrain-I.
Baker-, How land-  und 

Am. Phoenix-Ins. 
Balearen 
Barbados 
Basutoland 
Bechuanaland 
Belg ien
Belgisch-Kongo 

(inkl. Ruanda Urundi) 
Bermuda-Ins.
Bhutan
Bol iv ien
Bonin- und Vulkan-Ins.

(z. B. Iwo Dima)
Borneo
Borneo, Brit. Nord
Brasi l ien
Brunei
Bulgarien
Burma

Cambod ja
(Cayman-I., bis 31. 5.1958) 
Ce lebes und M o lukken  
Ceylon 
Chagos-Ins.
Chatham-Ins.
Chile
China
Christmas-I.
Cl ipperton-I .
Cocos-I.
Cocos (Keeling)-Ins.

Cook-Ins.
Costar ica
Cypern

Dänemark
Deutschland
Dodekanes (z. B. Rhodos) 
Dominica (ab 1. 6. 1958 )2 
Domin ikanische Republik

Ecuador
Eire
England
Eritrea
Estland

Falkland-Ins.
Fanning-I. und Christmas-I. 
Färöer
Fernando Noronha-I. 
Fidschi-Ins.
Finnland
Formosa (Taiwan) 
Frankreich
Franz. Aequator ia l -A fr ika  
(Franz. Indien 

bis 30.4.1950)
(Franz. Indochina 

bis 20.12.1950)
Franz. Kamerun 
Franz. Ozeanien (z.B. Tahiti) 
Franz. Westafr ika 
Franz Dosef-Land

Galapagos-Ins.
Gam bia
G e o rg ie n
Ghana (ab 5. 3. 1957) 
G ib ra l ta r
Gi lber t - ,  Ellice-Ins. und 

Ocean-I.
Goa (Port. Indien) 
(Go ldküs te  und Brit? To go ­

land, bis 4. 3. 1957) 
G renada (ab 1. 6. 1958 )2 
Gr iechen land 
Grön land 
G uade loupe  
Guantanamo Bay 
Guatemala 
Guayana, Brit.
Guayana, Franz. und Inini 
Guayana, Niederl .  (Surinam) 
Guinea, Port.
Guinea, Span.

Hait i
Hawaii- Ins.
Heard-I.

Honduras 
Honduras, Brit. 
Hongkong

Ifni
Indien 
Insel Man 
Irak
Iran (Persien)
Island
Israel (ab 14. 5. 1948) 
Italien (inkl. Sizil ien)

Damaika (ab 1. 6. 1958 
inkl. Cayman-I.)

Dan Mayen 
Dapan
Darvis-I. und Palmyra-Gr.
Dava
Demen
Dohnston-I.
Dugoslavien

Kanada
Kanal-Ins.
Kanarische Ins. 
Kapverd ische Ins. 
Karelo-Finn. Republik 
Karol inen, Oest l iche 

(z.B. Ponape, Truk) 
Karol inen, West l iche 

(z.B. Palau-Ins., Ulithi-Ins., 
Yap)

Kasakien
Kenya
Kerguelen-Ins.
Kermadec-Ins.
Kirgisien
Kolumbien
Komoren
Korea
Korsika
Kreta
Kuba
Kuwait

Lakkadiven
Laos
(Leeward-Ins.,  

bis 31. 5. 1958) 
Lett land 
Libanon 
Liberia 
Libyen
Liechtenstein 
Litauen 
Lord Howe-I.  
Luxemburg



M a cao
Macquar ie - I .
M a da g asca r
M a d e i ra
Ma laya  (bis 31. 3. 1946 

inkl. S ingapore) 
M a le d iv e n  
Malta
M andschure i  
M a r ianen  (z. B. Guam) 
Mar ion -  u. Prince Edward-I. 
M a ro k k o ,  Franz.
M a ro k k o ,  Span. 
Marshal l- Ins.
M a r t in iqu e
Maur i t ius
M e x ik o
M idw ay- I .
M iq u e lo n  und St. Pierre
M o ldau
M o na co
M o n g o le i  (Aeussere) 
M o n tse r ra t  (ab 1. 6. 1958) 1 
M osam b ik

Nauru
Navassa-I.
Nepal
Neu Am ste rdam  und St. Paul 
Neu-Guinea,  Niederl .  
Neu-Guinea,  Terr.
Neue Heb r iden  
Neu Ka ledon ien 
(Neu fund land  und Labrador 

bis 31. 3.1949) 
N eusee land  
N ica ragua  
N ie d e r la n d e
N ieder l .  West ind ien (Aruba, 

B ona i re  u. Curacao) 
N iger ia  
Niue
N o rd i r land
Norfo lk - I .
N o rw e g e n
Nyasa land

O e s te r re ic h  
Oman, Sultanat 
Oman, Trucial 
Oster-I .

Pakistan
Paläst ina
Panama
Panama-Kanal Zone 
Papua Terr.

Paraguay
Peru
Phil ippinen 
Phoenix-Ins., Brit.
Pitcairn
Polen
Portugal
Principe-I. und Sao Thomé 
Puerto Rico

Qatar

Réunion
Revi lla G igedo- ins. 
Rhodesien, Nord- 
Rhodesien, Süd- 
Rio de  Oro 
Rodriguez 
Rumänien
Ryukyu-Ins. (z. B. Ok inawa)

St. Helena 
St. Kitts, Nevis 

(ab 1. 6. 19 58)1 
St. Lucia (ab 1. 6. 1958)2 
St. Vincent (ab 1. 6. 19 58 )2 
Saint Mart in
Sint Maarten,  St. Eustatius 

und Saba 
(Saarland, 8. 11. 1947 bis 

31. 3. 1957)
Salomon-Ins.
Salvador
Samoa, Amerikanisch- 
Samoa, West-  
San Andres- und 

Providencia-Arch.
San Marino
Sarawak
Sardinien
Saudi-Arabien
Schott land
Schweden
Schweiz
Seychel len
Siam
Sierra Leone 
Sikkim
Singapore (ab 1. 4.1946) 
Somaliland, Brit. 
Somali land, Franz. 
Somali land, Ital.
Spanien 
Spi tzbergen 
Südafr ikanische Union 
Süd-Georg ien

Süd-Orkney-Ins. 
Süd-Sandwich-Ins. 
Süd-Shetland-Ins.
Süd Tr in idad und 

Mart in Vaz-I. 
Südwest-Afr ika 
Sumatra 
Swan-I.
Swazi land
Syrien

Tadschikien
Tanganjika
Tanger
Tibet
Timor, Port.
Togoland, Franz.
Tokelau (Union)-Ins.
Tonga (Friendly)-Ins. 
Transjordanien 
(Triest, bis 31. 3. 1957) 
Trinidad und Tobago 
Tristan da Cunha und 

Gough-I.
Tromelin-I.
Tschechos lowake i
Tunesien
Türkei
Turkmenien
Turks- und Caicos-Ins.

Uganda
Ukraine
Ungarn
UdSSR, europ.  Teil 
UdSSR, asiat. Teil 
Uruguay 
Usbekien

Vatikan
Venezuela
Ver. Staaten v. Nordamer ika
Viet-Nam
Virgin-Ins.
Virgin-Ins., Brit.

(ab 1. 6. 19 5 8 )1

Wake
Wales
Wallis-I. und Futuna 
Weissrussland 
(Windward- Ins.,  

bis 31. 5. 1958) 
Wrangel-I .

Zanzibar

1 Kann nicht für das DXCC beansprucht  w e rden ,  wenn e ine Verb indung vor dem 1. 6. 1958 zur 
Bestä t igung de r  «Leeward-Ins.» diente.

2 Kann nicht für das DXCC beansprucht  w e rd en ,  wenn e ine Verbindung vor  dem 1. 6.1958 zur 
Bestä t igung de r  «Windward- Ins.»  diente.



Verbindungen mit den nachfolgenden Ländern sind gemäss Art. 42, Abs. 1 des Radioregle- 
mentes von Atlantic City untersagt und gelten nicht für das DXCC-Diplom:
Ab 21. 12. 1950 Iran
Cambodja Viet-Nam
Indonesien (Dava, Sumatra, Borneo, Celebes,

Molukken)
Aus dem gleichen Grunde gelten Verbindungen mit den nachfolgenden Ländern während  
den angeführten Perioden nicht für das DXCC:

Dapan (ausgenommen Besatzung) . .
Korea . ..................................................
L a o s ...................................................................
L ib a n o n ..............................................................
Niederländisch Westindien .’ . . . . 
Oesterreich (ausgenommen Besatzung)
Siam ..............................................................
Sint Maarten, St. Eustatius und Saba

21. 12.1950 
1. 6.1953 

21. 12. 1950 
21. 12. 1950 
21. 12. 1950 
21. 12. 1950 
21. 12. 1950 
21. 12. 1950-

15.10.1952 
17. 10. 1957

7. 1955 
10. 1952
3. 1952 
3. 1954
8. 1955 
3. 1952

20.
15.
11.
31.
31.
11 .

(Fortsetzung von Seite 88)
ZE1DN, ZE2DC, ZE3DO. HE9EQX: ELI I, XE1 RM, 
ZM6AS.

QRAs: ET3PRS: Box 621, A d d i s  A b e b a ,  
A e th io p ien  —  HL3KAA: Box 39, P y o n g ­
y a n g ,  North Korea —  KB6BD: R. A. Young, 
c /o CAA, C a n t o n  I s l a n d  —  KM6BK: 
H. Pickeri l l ,  Box 16, Navy 3080, FPO, S a n  
F r a n c i s c o ,  Calif., USA —  VK9BB: B. Bon- 
ser (VS1BB), RRS, RAF, W e s t  I s l a n d ,  
Cocos-Kee l ing  Islands —  VK9XM: D. W. Da- 
vey,  C h r i s t m a s  I s l a n d ,  Indian Ocean 
—  YN1CJ: C. Dones, c /o  U.S. Embassy, M a ­
n a g u a ,  Nicaragua —  ZD7SB: Peter Bi ll ing, 
c /o  Post Off ice ,  D a m e s t o w  n, St. Helena —  
3A2CH: via DL4YE.

Die in de r  vor le tz ten Nummer angekün­
d ig te  Expedi t ion nach Ando r ra  w urde  in 
le tz ter  Minute abgesagt.  HE9RDX

Senden Sie b i t te  Ihren Rappor t  bis 15 Au­
gust an Etienne Hér it ier,  Basel 25.

VK/ZL DX Contest 1957
Resultate

Telegraphie: HB9MO 800, HB9TT 755; Emp­
fangsamateure :  HE9RDX 515. —  Bester Euro­
päer  w u rd e  SM3AKW mit 1840 Punkten, g e ­
fo lg t  von DL1KB (1750) und DD1BZ (1650).

Telephonie: Empfangsamateure: HE9ERU 
165, HE9ERY 165. —  Bester Europäer w u rd e  
DL1 KB mit 1595 Punkten, g e fo lg t  von OH20V 
(1290).

RSGB Telephony Contest 1957
Resultate

HB9DB 355, HB9QO 270. —  Bester  Europäer 
ausserhalb Grossbri tannien w u rd e  OH5PE mit 
1940 Punkten, ge fo lg t  von OH5RH (1660).

CQ World-Wide DX Contest 1957
Resultate

Die Zahlen bezeichnen Punktzahl, Anzahl 
Verb indungen, Zonen- und Ländermult ip l i ­
kator.

Telephonie
Al le  Bänder 

HB9MO 26 355-134-40-75
28 MHz

HB9D 59 367-259-28-49
Fürstentum Liechtenste in 

HB1 RS/FL 22 176-156-24-53
W e l tbe s te r  wurde  F8CH (436 974 Punkte), 

g e fo lg t  von KH6ID (409 962), C02BL (401 800), 
4X4GB (372 735), DD1BZ (369 900).

Telegraphie
Al le  Bänder 

HB9QR 317 340-516-82-164
HB9NL 218 105-511-51-130
HB9MO 11 7 728-291-58-150
H B 9 0 0  44 688-173-42- 72
HB9TT 16 720-117-34- 54

7 MHz
HB9QA 3 168- 81- 7- 25

3,5 MHz 
HB9KC 1 593- 59- 5- 22

Mehr als ein Opera teur ,  al le Bänder 
HB9WE 7 728-115-13- 33
(HB9WE, HB9WI)

W e l tb e s te r  wurde  W4KFC (821 763 Punkte), 
g e fo lg t  von KH6ID (794 364), W3GRF (776 457), 
K2GL (775 575), W8DIN (741 334), VQ4AQ 
(668 388), PA0RE (668 289), 4X4BX (658 306), 
DD1BZ (587 970), OK1FF (578 694).

3. WAE DX Contest (Telegraphie)
Resultate

Die Zahlen bezeichnen Punktanzahl, Ver­
bindungen, QTCs, Mult ip l ikator .

HB9MO 22 126 205-83-74
HB9UB 11 468 217-27-47
HB9TT 3 321 60-21-41
HB9KC 3 096 68-19-36
HB9QA 252 12-16- 9

Bester Europäer w u rd e  zum dr i t tenM a l  
DL1DX mit 161 766 Punkten, g e fo lg t  von 
DL7AA (104 013), OK1FF (98 649), DL7BA 
(89 676) und G2DC (84 283). S ieger auf den 
übr igen Kontinenten wurden  W3GRF (136 641), 
4X4CD (25 280), CR6AI (23 040), CE3AG (34 237) 
und KH6ID (12 390).



VK/ZL DX Contest
Té léphonie :  4 o c to b re  1000 GMT —  5 o c to b re  1000 GMT 

Té légraph ie :  11 o c to b re  1000 GMT —  12 o c to b re  1000 GMT

Consiste à é tab l i r  le plus de l iaisons pos­
sibles avec  des  stat ions situées en Austra l ie 
et  en N ou ve l le  Zélande.

Le g ro u p e  de  con trô le  à échanger  sera 
composé d e  5 ou 6 chif fres, soit  le RS ou 
RST plus un g roup e  de 3 chif fres, indiquant 
le numéro d 'o rd re  de la l iaison.

Score: 1 po in t  pour chaque contact  é ta ­
bli avec n ' im por te  quel distr ic t VK/ZL. Le 
score to ta l  sera établ i  en mult ip l iant le 
nombre to ta l  des contacts sur toutes les 
bandes par le nombre total de  distr icts 
VK/ZL (il y a 14 distr ic ts : VK1— 7, VK9— 0, 
ZL1— 5) ob ten u  sur toutes les bandes.

Des logs séparés  pour  la pa r t ie  té lé p h o ­
nie et la pa r t ie  té lég raph ie  de v ron t  êt re 
établ is, avec  des feui l les séparées  pour 
chaque bande.  Une feu i l le  récap i tu la t ive  
com por te ra  nom, adresse et ind icati f ,  nom­
bre de po in ts  et mult ip l icateurs obtenus

pour  chaque bande,  score  f inal, b rève  d e s ­
c r ip t ion  de l 'équ ipem en t  et  une déc la ra t ion  
ment ionnant  que le règ lem en t  a é té  o b ­
servé.

Le p rem ie r  c lassé de chaque pays re ­
cevra  un cert i f icat.  Des cer t i f ica ts  sup p lé ­
menta i res  seront dé l iv rés  selon le nombre  
de  logs reçus.

Section récep t ion :  Les règ les  pour la sec ­
t ion récept ion  sont les mêmes que pour  
la sect ion émission.  Un t i tu la i re  de stat ion 
d 'ém iss ion ne peut  y pa r t ic ipe r .  Doivent 
f igu rer  dans le log l 'heure, l ' ind icat i f  de la 
sta t ion VK ou ZL en tendue,  le RS(T), le g rou ­
pe de  con trô le  en voyé  et l ' ind icat i f  de  la 
stat ion contactée.  Il n'est pas suff isant de  
no te r  une stat ion lançant CQ.

Les logs sont à en voye r  à l 'adresse sui­
vante: New Zealand Assoc ia t ion of Radio 
Transmitters, Box 489, W e l l i n g t o n .

Die Konstruktion von Strahlungsdiagrammen
Von Rudolf Faessler, HB9EU

Antennenprob lem e gib t es an de r  Zahl fast sov ie le  w ie  akt ive Amateure. Die Antenne ist 
ein sehr ak tue l le r  Diskussionsstoff ,  und w o  immer man mit Harns zusammentri f f t ,  w i rd  über sie 
gesprochen.  Der in No. 6 des Old Man ersch ienene Art ikel «Von guten und schlechten An­
tennen» (HB9PL) g ib t  ind irekt den Anlass dazu, von rein pr inz ip ie l len  Ueber legungen aus de r  
Sache e inmal auf den Grund zu gehen. Zu je d e r  Antennenform und -art gäbe es e ine Menge  
zu sagen, was zum Teil noch nicht a l lgemein  bekannt  ist. Es w ä re  daher  zu begrüssen, wenn 
von den rund 500 Schweizer Sendeamateuren wen igs tens  e iner  o d e r  zwei  (mehr w ag t  man 
gar nicht zu hoffen) zur Feder g re i fen  würden, um über den erwähn ten  Stoff ausführl ich zu 
berichten.

Wie ein Stück «in d ie Luft gehäng te r  Draht» als Antenne a rbe i te t  (z. B. X h  D ipol) dürf te  noch 
a l lgemein bekannt  sein, so lange man annimmt, dass d ieser  Draht in al len Richtungen ein 
g le ichmäss iges e lek t rom agnet isches  Feld erzeugt. Kompl iz ie r te r  w i rd  es je d o c h  schon dann, 
wenn man untersuchen wil l ,  warum ein H a lbw e l lend ipo l  eher  e ine ach te r fö rm ige  Strahlungs­
charakte r is t ik  hat. Manch sto lzer Besi tzer eines Rotary Beam ist sich im Grunde genommen 
nie da rüber  klar ge w ord en ,  warum ihm dieses G e b i ld e  aus Aluminium und Holz ges ta t te t ,  
d ie  se l tensten DX mühelos zu erre ichen.  Nachfo lgend soll versucht  werden ,  auf a l lgemein  
vers tänd l iche Art d ie  W irkungswe ise  eines Richtstrahlers zu erk lären. Die dabe i  ge ze ig te  
graphische M e thode  zur Berechnung von Strahlungsdiagrammen ist so einfach, dass je d e r  OM 
in der Lage sein wird , nach se iner  e igenen Idee einen f ixen o d e r  drehbaren  Beam zu en t ­
werfen.

Wir beschränken uns vor läu f ig  auf d ie  Betrachtung von 2-Element-Richtstrahlern, w e i l  man 
das Verha l ten von nur zwei  e lek t rom agnet ischen  Feldern besser  er fassen kann. Wir gehen 
auch von d e r  Annahme aus, dass d ie  Energie an e inem Punkt je d e s  Elementes (z. B. An tennen­
mitte) abges t rah l t  w ird, was in d e r  Praxis nicht ganz de r  Fall ist. Es ist somit am einfachsten, 
d ie An tennene lem en te  als Vert ika ls t rah ler  zu zeichnen (von oben  gesehen).  Entgegen den 
gebräuch l ichen Bezeichnungen «Strahler», «Direktor» o de r  «Reflektor» w e rd e n  nachfo lgend 
al le E lemente de r  Richtantenne als «Stiahler» bezeichnet.  Bei e iner  Yagi-Antenne ist b e i ­
sp ie lswe ise  d ie  Bezeichnung «Reflektor» nicht ganz r icht ig und führt darum o f t  zu falschen 
Vorste l lungen über d ie  Wirkung desselben.

Die von zw e i  Strahlern in e iner  best immten Richtung zur Element-Achse e rzeug te  Feldstärke 
ist abhängig von de r  Distanz zwischen be iden Strahlern und der Phasendif fe renz de r  in d iesen 
f l iessenden Ströme. Es sind also offens ichtl ich d iese  drei Grössen, mit denen w i r  uns im 
wei te rn  Ver lauf  unserer Betrachtung auseinandersetzen müssen. W ir  bezeichnen mit

D den Strahlerabstand,
cp' d ie  Phasendifferenz de r  be iden  Strahler,
0  den Winkel  zur Elementachse (Strahlungsrichtung).



Amateur-Sendekonzessionen 
Concessions d’amateurs-émetteurs

* Nicht  U S K A -M i tg l ie d  — Non m e m b re  de  l 'USKA

* HB9B Rad io-C lub Basel,  Post fach,  Basel 1
* HB9E l o s e t  G roner ,  Bühl, Glarus

HB9F M a d e le in e  M o re t ,  a ven ue  Eg lan t ine  6, Lausanne 
HB9G Werner S c hne eb e rge r ,  V ik to r ia s t rasse  61, Bern 
HB9J Jean Lips, D o ld e r s t r a s s e  2, Zürich 7/52 
HB9K P h i l ip pe  Recordon ,  ch. d e  la Forêt 4, Lausanne

* HB9L Roger-A.  Schm idhe iny ,  ch. d e  Renens 18, Lausanne 
HB9M Hans Brechbüh le r ,  Bernstr.  109, MUnchenbuchsee  
HB9P Dr. Carl  Kee l ,  B a n n w a r tw e g  30, Basel
HB9S A d o l f  A n d e re g g ,  Ve i lc hens t rasse  11, Grenchen  
HB9T Dr. Rudol f  Stuber,  Sch löss l i s t rasse  29, Zürich 7/44 
HB9U René Benz, H ö h e n w e g  8, Dübendorf 
HB9X O t to  Baumann, N euacke rs t rasse  57, Zollikerberg

HB9AB A l f re d o  Bossi ,  v ia Franscini  15, Lugano 
HB9AC Dr. W o l f g a n g  Frey, F ich tenwa lds t r .  9, N euew elt  
HB9AE O t to  Ess, Bettingen 83

* HB9AF Ernst Nussbaum,  Ju raw eg  3, GUmligen b e i  Bern 
HB9AG Dr. Erwin Huber ,  S tap fe rs t rasse  43, Zürich 6 
HB9AI G eo rg e s  Maure r ,  rou te  d e  St-Cergue 84, Nyon  
HB9AJ A l f re d  W ehr l i ,  rue du M id i  4, Yverdon
HB9AL Marce l  Kunz, E r lenw eg  4, Spiegel be i  Bern 
HB9AM Karl Furrer, L iebens te ins t rasse  1, Zürich 9/47 
HB9AO Dr. Rober t  Luthi, Dev in -du -V i l la ge  29, G enève

* HB9AR Télé-Club d es  Am is  de  Rad io -Genève ,
rue Ca lv in  7, G en ève

* HB9AS W i l l y  Klein,  B ru nnenw eg  6, Muri be i  Bern 
HB9AT Erich Kohout ,  S on n e n h o fw e g  23, Bern

* HB9AY Edouard  Roul in,  Seyon 18, Neuchâtel

HB9BB A lb e r t  Jeannere t ,  rue des G ranges  7, Ste-Croix  
HB9BD Reinhard Lutz, Küngenmat t  40, Zürich 3/55 
HB9BE Louis de  B la i re v i l l e ,  Bois No ir  23,

La Chaux-de-Fonds  
HB9BG John Lay, S ee b u rgs t ra sse  60, Luzern 8 
HB9BJ Dr. Ernst Ise l in ,  Un te re r  Z ie lw e g  101, Dörnach 
HB9BK Karl Bränd le ,  S ta t ion  SBB, Winterthur-Töss  
HB9BL W i l l y  Ste inmann,  W ib ich s t ra sse  26, Zürich 10/37

* HB9BN Florian Bosse l ,  Fiaugères (FR)
HB9BO Maur ice  Ebner,  chem in  de  Haute-Vue 1,

C hail ly-sur-Lausanne 
HB9BP Josef  M e is te r ,  Dachs lernst r .  89, Zürich 9/48 
HB9BQ Josef  Kaiser ,  Buochsers trasse  23, Stans 
HB9BR Maur ice  Cornaz,  Ga i  Mat in,  St-Prex 
HB9BS Robert  Schönho lzer ,  Schauenburgers t r .  31, Basel 
HB9BT Heinr ich Kneubüh l ,  Re ichenbachstr .  15, Bern 
HB9BU A l f red  Lauber,  A l lm e n d s t ra s s e  29, Baden  
HB9BW Werner Roeck,  H ö h e n w e g  8, Kloten 
HB9BX Werner Salqu in ,  Tannenstr .  22, Schaffhausen 
HB9BZ Karl Be i ls te in ,  S ee b l icks t rasse  12, Uster

HB9CA Pierre M a e de r ,  Im Hölz l i  1, Turgi
HB9CB G eo rg e s  H. Vi tet ,  avenue  G id e  8, G en ève
HB9CF Eugen Sengel ,  Blumenaust r .  23, Schaffhausen
HB9CH Fritz Hoes l i ,  Bühl 18, Glarus
HB9CI Dr. Ernest Al f r .  M iche l ,  rou te  du Jura 23, Fribourg
HB9CJ Char les M ié v i l l e ,  chemin  de  la V a l lo m b r e u s e  3,

Lausanne
HB9CK Ul i sse Passera,  Ponte Cremenaga (TI)
HB9CL Hans Emmerich, St. A lb a n rh e in w e g  162, Basel 
HB9CM Ph i l ippe  G and er ,  rue Basse 28, Colom bier (NE) 
HB9CO Werner Ender l i ,  K la ra w eg  18, Bern 
HB9CP Emil Schel ler ,  Rueb isbachs t rasse  68, Kloten  
HB9CS Hermann Baumann, W ach te rw eg  23, Zürich 6/57 
HB9CT G éra ld  Bois,  chem in  des C o rb i l l e t t e s  7b, 

Pet i t -Saconnex,  G enève  
HB9CV Rudol f  Baumgar tne r ,  He imstrasse  32, Bern 18

* HB9CW Franz A lb isse r ,  Wohnhaus  beim Landessender ,
Beromünster

HB9CX Edmond von  Rüthi, S treu l i s t rasse  11, Zürich 7/32
* HB9CY Si lv io Binzoni ,  C. Coda,  Ravecchia,  Bellinzona  

HB9CZ Hans Bäni, P fa f f e n b ü h lw e g  5, Thun 4

HB9DB A lb e r t  G u ld im a n n ,  O s t r in g  49, Bern
HB9DD Louis K a e p p e l i ,  ch. des Princes, Vésenaz (GE)

* HB9DE Terenzio Ta l lone ,  v ia a l la  Stazione 3, Lugano 
HB9DF Char les Huguen in ,  Toure l les  17, Chaux-de-Fonds  
HB9DG Hans Reinhard,  A lp en s t ra s s e  36, Kriens

HB9DI Dr. Si lv io W e id m a nn ,  K o l le rw e g  6, Bern 
HB9DJ Sévère  Vi I lard,  rue Gr im aux  7, Fribourg  
HB9DK A lo is  Stehl i ,  rue d e  Lausanne 19, Fribourg  

* HB9DL Louis Ruppert ,  H u t tens t rasse  24, Zürich 6 
HB9DM Jean Ernest L ienha rd ,  S tap fenackers t rasse  86,

Bern I t
HB9DO Fritz Frey, Z in g g e n to rs t ra s s e  5, Luzern 
HB9DR Ernst Wenger,  G u g g is b e r g s t r . ,  Schwarzenburg  
HB9DS Kurt Wyd le r ,  A l p e n w e g ,  Schwarzenburg  
HB9DT John Faessler , M arly-le -Grand (FR)
HB9DU Rudol f  M a n g o ld ,  S chw a rzw a ld a l le e  24, Basel 
HB9DW Max  Wenger,  O s t r i n g  89, Bern 
HB9DY Pierre Berset, Les Da i l le t tes ,  Marly-le -Grand (FR) 
HB9DZ Fritz Roder,  S tau f fachers trasse  30, Bern

HB9EB Louis L e ibu ndg u t ,  In den  Linden,  RUmlang 
HB9EC M ax  Bischhausen,  W in ke l r ie d s t ra sse  49, Bern 
HB9ED Dr. Werner Gün th e r ,  Sumatrastrasse 24, Zürich 4 
HB9EF Hans Busch, W e rk s t ra s s e  1, Chur 
HB9EG Char les Fert ig , Te rreaux ,  Orbe

* HB9EI M arce l  Aub in ,  b d  du  Pont  d 'A rve  8, Genève  
HB9EJ Hermann Rognon,  p la c e  de la Gare,  St-Maurlce  
HB9EK Henr i  Ti l le, ch em in  des  Ade l les  16, Delémont  
HB9EL Erwin Beusch, S e f t ig e ns t r .  207, Wabern be i  Bern

* HB9EM W a l te r  Haase,  Schü tzenweg  21, Chur
HB9EN Char les Krebser,  G ug g en b üh ls t r .  106, Dietikon  
HB9EO Ralph Graeub ,  U n te re  Grabenst r .  16, Zofingen  
HB9EQ G i l b e r t  de  M o n tm o l l i n ,  «Valbel», chemin  des 

Da i l l e t tes ,  Pully 
HB9ER Robert  Gr isch,  Büh ls t rasse,  Beinw i l  am See 
HB9ET Kurt Ruesch, c h em in  d e  Bonvent  25,

Grand-Saconnex (GE) 
HB9EU Rudo l f  Faessler ,  Chamers t rasse  68d, Zug 
HB9EV Dr. Ambros  Spe ise r ,  Fachstrasse 34, O berrieden  
HB9EW Erwin Kunz, O e tw i l e r s t r a s s e  40, Dietikon

* HB9EX H ugo  Fiechter,  G u g g i t a l r i n g  1, Zug 
HB9EY Heinr ich  V o l l e n w e id e r ,  Châtonnaye

HB9FC René Mül ler ,  A l t s te t t e r s t r a s s e  299, Zürich 9/47 
HB9FE M arce l  Chasset ,  V ig n e t taz  30, Fribourg 
HB9FF Henr i  Besson,  a v e n u e  Dumas 13, Genève  
HB9FH Leo A ep l i ,  G o s s e ts t ra s s e  25, Wabern  
HB9FI Dr. Bernard P lanchere l ,  Pérol les 53, Fribourg 
HB9FJ Dr. A rn o ld -V in ce n t  Erni, r. Bert igny 50, Fribourg

* HB9FK Hans W e idmann ,  G iebe le ichs t r .  22, G lattbrugg  
HB9FL J a ko b  Kern, Sonnenra in ,  Boiiigen-Dorf (BE) 
HB9FM Franz Meyer,  A u s t ra s s e  3, Neu-Arlesheim  
HB9FN W i l l i  Erni, W a n k d o r f f e ld s t ra s s e  103, Bern 
HB9FO G iu s e p p e  Fransc ion i ,  Châtonnaye
HB9FP W a l te r  Kratzer,  H a u p tg a s s e  10, Thun 4 
HB9FQ A lb e r t  Am bros i ,  Sonnenweg  10, Chur 
HB9FT G e o rg  Räss, Binz, Stäfa
HB9FU Bruno B in gge l i ,  K i r c h w e g  99, O berengstringen

* HB9FV Jean-René V u i l l e u m ie r ,  r. Pestalozzi  11, G en ève  
HB9FW Dr. Fritz G fe l le r ,  Niederscherli
HB9FX Henry  M é gard ,  a v e n u e  Ed. Baud 4, Chêne-Bourg  
HB9FY O t to  Jenni, L a n g e n h a g w e g  9, Reinach (BL)

HB9GA Harry Laett, D iesbach s t rasse  31, Bern 
HB9GD Rudol f  Schmid,  Bürens t rasse  15, Bern 
HB9GF Fr iedr ich  Kummer,  Fe ldst rasse 41, Winterthur  
HB9GG W i l l y  Baumann, Samedan

* HB9GH Hans Jurt, Ju ras t rasse  1, Aesch (BL)
* HB9GI O t to  Berner,  G o s s e ts t ra s s e  17, Wabern  

HB9GJ Fritz Lüthi, Kochs t rasse  3, Zürich 4
HB9GK W a l te r  Kunz, F ä l lande rs t rasse  14, Dübendorf 
HB9GL Rober t  Stämpf l i ,  B e inw i le rs t rasse  7, Basel 
HB9GM Edouard  M a e d e r ,  rue Char les G i ro n  9, G en ève  j 
HB9GN Emil Berger,  La R io l laz  3, Payerne 
HB9GO Maur ice  Annen,  rue d e  Carouge 36, G en ève  
HB9GP Ernst Wüthr ich,  H a g g e n h a ld e n w e g  18,

St. Gallen-Bruggenj  
HB9GQ Eidg.  Verband  d e r  U e b e rm i t t l u n g s t ru p p e n  

Sek t ion  Zürcher O b e r l a n d ,  Post fach 62, Uster 
HB9GR Rober t  G ra de i ,  rue  d e  la Servet te  80, G enève  
HB9GS A d a lb e r t  Frey, W ürzenbachs t rasse  18b, Luzern I  
HB9GU Paul Baumann, Rö t te le rs t rasse  5, Basel



HB9GW Walter  G ug o lz ,  Langensands t rasse  46, Luzern 
HB9GX Robert  Thomann, Z w in g l i s t ra s s e  22, Bern 
HB9GY Hubert  G rabne r ,  Sch lossgasse  23, Burgdorf 
HB9GZ Emil G iezend an ne r ,  Bahnhofst r .  186, Oberuzwil

HB9HA Ferd inand Uhlmann,  Schulhaus, Engwang (TG)
HB9HB
HB9HD
HB9HF Hermann K. Bodmer,  He l iosst r .  12, Zürich 7/52 
HB9HG Ot to  M e rk i ,  Langgasse  71, Winterthur 
HB9HI Egon M e is te r ,  G ra na tw e g  14, Bern 
HB9HJ Dr. Carlo Bäch to ld ,  via Soave  13, Chiasso 
HB9HK Dr. Wi l l y  Rogg,  neues P o s tg e b ä u d e ,

Küssnacht a. R. 
HB9HL Peter H a ldem ann ,  Engg is te ins t rasse ,  Worb  
HB9HM Dr. Fritz Haab,  avenue W end t  25, Genève  
HB9HN G o t t f r i e d  Pf is ter,  Unt. Bahnhofst r .  23a, Amriswil 
HB9HO Ernst Er ismann,  F r ied r i chs t rasse  6, Zürich 11/51 
HB9HP Henri  Pahud,  V ignes  d 'A rg e n t  5, Lausanne 
HB9HQ Hans Fr iedr ich ,  A l te  Landstr.  213, Kilchberg (ZH)

* HB9HR Henri  Jaccard ,  rue Henri M ussa rd  22, G enève  
HB9HS Walte r  B rügger ,  Thurw iesenst r .  16, Zürich 10/37 
HB9HT Hans W a ld v o g e l ,  E rch en büh lw e g  7, Zürich 11/46

* HB9HU Maur ice  Enge l ,  C i té  G ardy  19, Petit-Lancy (GE) 
HB9HV Werner Fiechter ,  rue de  la Fontenet te  26,

Carouge (GE)
HB9HX Dr. Jean-Louis Benn inger ,  rue Fries 1, Fribourg 
HB9HY Theodor Häny,  Jus tra ins t rasse  34, Meilen  
HB9HZ John G ra nge ,  rue Prévost  Mar t in  33, G enève

HB9IA Gera ld  C. Gross,  Parc Chateau Banquet  26,
G enève (ex W3GG) 

HB9IB Roland Corfu,  rue du Temple  41, Delémont 
HB9IC Wi l l i  Wa l te r ,  Chutzens trasse  50, Bern 
HB9ID Oskar  A esch l im ann ,  Bergs trasse ,  Meilen  
HB9IE Peter Jucker, M i t te ls t ra sse  59, Langenthal 
HB9IF Harry Hofmann,  Grünha ld ens t r .  27, Zürich 11/52 
HB9IG Hermann Gys in ,  B e inw i le rs t rasse  6, Basel 
HB9IH Hans H irsbrunner ,  Dammstrasse 32, Burgdorf

* HB9II Hans Baumann, R ieöenha ldens t r .  78, Zürich 11/46 
HB9IJ Peter Taiana, T ro t tens t rasse  20a, Ennetbaden  
HB9IK Hans-Peter  Schau fe lb e rge r ,  Weizenstr .  8, Riehen 
HB9IL René Beusch,  Parkstrasse 1734, Buchs (SG) 
HB9IM Hansrued i  M e ienho fe r ,  S c he id e gg s t ra s s e  112,

Zürich 2/38
HB9IN Max Cesca t t i ,  Knech tacker 7, Rüti (ZH)
HB9IP Emil Heft i ,  Segan t in is t rasse  213, Zürich 10/49

* HB9IQ Armin M o os ,  W iesens t rasse  37, Bern
HB9IR Paul Rudol f ,  Luzernerstr.  295, Bremgarten (AG) 
HB9IS Peter Se lhofer ,  O l i v e n w e g  46, Bern 18 
HB9IT Peter Steuer,  Röschenzers trasse  26, Basel

* HB9IU G eo rge s  De lo rme,  av. Ernest Pictet 24, G enève  
HB9IV Ernst S iegr is t ,  Sede ls t rasse  36, Emmenbrücke 
HB9IW Ernst Lus tenbe rger ,  Rankhofs t rasse  24, Luzern 
HB9IX Dominik Reichmuth,  Elfenau,  O b e r lan d ,  M eggen

HB9JA Dr. Karl H o p p e le r ,  Z im m erbe rgs t r .  3, Rüschlikon
* HB9JB Heinz G lo c k e r ,  Stat ion,  Schlatt (TG)

HB9JC O t to  Hartmann,  Dange ls t rasse  6, Zürich 2/38 
HB9JD Wa lte r  U rw y le r ,  Sulgen (TG)
HB9JE Roland C o v e l le ,  v. Mo l inazzo,  Lugano-Viganello  
HB9JF A lb e r t  Graf ,  be i  Frau Schwend im ann ,  Rüti,

Niederteufen (AR) 
HB9JG G u ido  W i ld i ,  S pe r le tw e g  3, Zürich 11/52 
HB9JH Rolf Bertschi ,  A rb e n ta l s t r asse  24, Zürich 45 
HB9JI O t to  Tro t tmann,  A lb is r ie d e r s t r .  256, Zürich 9/47

* HB9JJ Karl Ramser,  Du fours t rasse  15, Aarau
HB9JK Hans-Rudo l f  Kel ler ,  F rongartenst r .  6, St. Gallen  
HB9JL A ld o  Fonti ,  G i rh a lde n s t ra s s e  23, Zürich 9/48 
HB9JM Franz H i l t p o ld ,  chemin des  4 M in is t raux  10,

Neuchâtel
HB9JO Josef  Hüg i ,  Bundess t rasse  26, Luzern 
HB9JP Eugen Ronez,  W ic k e n w e g  55, Zürich 9/48 
HB9JQ W i l l y  D o lde r ,  W o h lh a u s e n w e g  11, Gwatt/Thun  
HB9JR Eduard Brunner,  B inzenweg  20, Binningen 
HB9JT Wal te r  Lang, H öh e n w e g  40c, St. Gallen  
HB9JU Adr ien  N o g a rè d e ,  route d e  B ü t tenbe rg  14c, Biel 
HB9JV Max Süss, O b e r g a s s e  1, Winterthur  
HB9JW A l f red  Lüthi,  Hochwach ts t rasse  16, Winterthur 
HB9JX Ernest Schne ider ,  rue des Fleurs 11, Bienne 
HB9JZ Hans Paul W ip f ,  Goidau

HB9KA Ernst H e im g a r tne r ,  Raut is t rasse 105, Zürich 9/48 
HB9KB Ernst Hausheer,  Teufenthal (AG)

HB9KC W e rne r  Bopp,  G r a n a t w e g  4, Bern
HB9KD A n to n  Frik, G re i t h s t ra s s e  17, St. G a llen
HB9KG Ernst Glaser ,  S chw an d en w ie se n  26, Zürich 11/52
HB9KH P ie rre  Weber ,  A l t e  Dorfs t rasse 141, H errliberg
HB9KI Heinz Genge,  S ees t rasse  12, Seuzach
HB9KJ A r thu r  D ü nne nbe rge r ,  Grand ' rue  38, Payerne
HB9KK
HB9KM Paul Sei ler , N e e s e r w e g  18, Zürich 9/48 
HB9KN O t to  Egl i ,  Sonnenb e rgs t ra sse  44, W interthur  
HB9KO Hans Dob ler ,  Ra te l l ,  Sargans 
HB9KP Paul Brechbühl ,  K i rchs ta lden ,  Sumiswald l/E.

* HB9KR A lb e r t  Kruck, U n te re  Zäune 19, Zürich 1 
HB9KT Dav id  Furrer, Schu ls t rasse  31, Muttenz  
HB9KU Dr. Luigi  Va ip iana ,  Haupts t rasse  2,

Pfeffingen (BL) 
HB9KV Ernst Sa lvet t i ,  S che rm en w eg  127,

Ostermundigen (BE)
* HB9KW Jacques C h opa rd ,  ch. des  Combes 7, Peseux 

HB9KY Char les Borei ,  rue Tronch in  10, G en ève
* HB9KZ Rudo l f  Aerni ,  Knech tacke rs t rasse  6, Rüti (ZH)

* HB9LA P ie rre  Essinger, c h e m in  des Bains 15, Pully-Port 
HB9LB Rudo l f  Zehnder ,  S tau f fe rs t rasse  31, Bern

* HB9LC Ennio Pol l in i ,  b o u l e v a r d  St-Georges 46, Genève  
HB9LD Ernst Truninger,  Seebachers t r .  66, Zürich 11/52 
HB9LE Rudo l f  Furrer, T o b e ls t ra s s e  16, Winterthur  
HB9LF He in r ich  Litschi , S to l lb e rg s t ra sse  42, Luzern 
HB9LG A ld o  Z o l l in g e r ,  F a lk e n w e g  8, Bern

* HB9LH Dr. Pierre Marm ier ,  S te inb rüche ls t ra sse  18,
Zürich 7/53

* HB9LI Karl O f fenhauser ,  B i rnbäumenstr .  31a, St. Gallen  
HB9LJ Kon rad  Speck,  b. Post ,  Turgi
HB9LK W e rne r  Fenner, Zü rchers trasse  156, Neuenhof

* HB9LL Paul Gu inand,  M artigny-V ille  
HB9LM Dr. Hans Bächler ,  Visp
HB9LO Emil Demut, B i r chs t rasse  40, Zürich 6/57 
HB9LP Edw in  Page,  N e u h a u s w e g  32, Liebefeld  
HB9LQ H ug o  Rut ishauser, Tannenstrasse  11, Frauenfeld  
HB9LR M arce l  Rothen,  B ra nd g rube ns t rasse  23, Uster 
HB9LS René S chön enb erge r ,  W ehn ta le rs t ra sse  529,

Zürich 11/46
HB9LT W a l te r  Sprenger ,  Schützenstrasse 87, Winterthur  
HB9LU Guy Reyfer, avenue  Dumas 13, G en ève

* HB9LW Chr is t ian  Fischer, Berggasse  41, Chur
* HB9LY M aur ice  Beffa, chem in  d e  l 'A rg i I t iè re  9, Nyon 

HB9LZ W a l te r  Bucher, S te t tbacher ra in  9, Zürich 51

HB9MA Peter  Kartaschof f ,  r. d e s  Sablons 21, Neuchâtel 
HB9MB Hermann Benoi t ,  G r a b e n p r o m e n a d e  1, Bern 
HB9MC Hans-Ruedi  Zehnder ,  S tau f fe rst rasse 31, Bern 
HB9MD Jose f  H im melsbach ,  Fadenstrasse 25, Zug

* HB9ME Hermann Eglof f ,  Am G la t tb o g e n  117, Zürich 11/50 
HB9MF V ik to r  C o lom bo ,  Greyerzs trasse  46, Bern

* HB9MG Ed. G i la rd i ,  Mess, le  Chargeur,  Hérém ence  
HB9MH W i l l y  Gräber,  R e u t le n w e g  12, Kloten  
HB9MK G a b r ie l  Mül le r ,  MS «Anunciada»,

c /o  Suisse -Outremer SA, qua i  de l ' I le  13, G enève  
HB9MN Ernst Nafzger, Zweisimmen  
HB9MO Josef  Huwyle r ,  R o thenha ld e  9, Emmenbrücke  
HB9MP A lb i n o  Sacchet, M a t tengasse ,  G staad  
HB9MQ Fel ix Suter, H a up ts t rasse  13, Köiliken  
HB9MR Rob. Me is te rhans ,  b. Schloss, Schwarzenburg

* HB9MT Roland  Tripet,  a v e n u e  des  Alpes 71, Neuchâtel  
HB9MU René Dumas, p la c e  Chauderon 32, Lausanne 
HB9MV O t to  Kobe l ,  W a ld s tä t te rs t rasse  6, Bern 
HB9MW A n d ré  Paquier ,  C los  Normand,

Bussigny/Morges
HB9MX Kurt B indsched le r ,  O b .  Felsenstr.  19, St. Gallen  
HB9MY W a l te r  Berner, C lendy-Dessous  26, Yverdon  
HB9MZ A le x a n d re  Ab rezo l ,  Avant-Poste  7, Lausanne

HB9NB Robert  He in iger ,  Hards t rasse  7, W allise llen  
HB9NC Roland  Amaudruz,  ch. du Levant 123, Lausanne 
HB9NE Hans Gerber,  H o r t i n w e g  9, Thun 
HB9NF Robert  Kocher,  Buchha ldens trasse  5, Kloten  
HB9NG Paul Wäl t i ,  S iedere i ,  Schwarzenburg 
HB9NH Remo Ponti,  Quartino  
HB9NJ Uel i  Herren,  W e ie r m a t tw e g  11, Köniz 
HB9NK Paul Mart in,  W e izen s t rasse  10, Riehen  
HB9NL Franz Ackl in,  Knutwil (LU)
HB9NO A nd ré  Corbaz,  ch. du  Languedoc 21, Lausanne 
HB9NQ René Schel l ing,  Römers trasse 22, Aarau  
HB9NS Franco Balestra,  Biasca 
HB9NT Ernst Stauf fer,  S chö n au w e g  18, Steffisburg



HB9NU Gustav  W a nne r ,  Tannstrasse,  Effretikon (ZH) 
HB9NV Werner D ü n n e n b e rg e r ,  Florastr.  8, Weinfelden  
HB9NW Renat Ryter ,  Fe ldho fs t rasse  8, Dübendorf 
HB9NY Hans Angs t ,  Im Hauf fe id  691, Rafz

HB90A And ré  Bresch,  rue de  la Gare ,  C oppet  
HB90B O t to  B aum gar tne r ,  Ki rchstrasse 10, Amriswil 
HB90C Wa lte r  Berge r ,  Schat tacker,  Schlosswil (BE) 
HB90D Jacques Hurn i ,  Büet igenstr .  45, Studen b. Brügg 
HB90E Eduard Benz, Ga ich ts t r .  43c, TUscherz-Alfermée  
HB90F René M a t th e y ,  Ros ière  25, Neuchâtel  
HB90G Géra ld  C a u de ra y ,  bd.  de la C luse  49, Genève  
HB90H Hans Strei t ,  E ibenstrasse  15, Frauenfeld  
HB90J Rudol f  Dürr, Fre iest rasse 111, Zürich 7/52 
HB90K Fritz M o ra th ,  B i rmensdorfe rs t r .  592, Zürich 9/55 
HB90L Werner Langhart ,  Ha ldens t rasse  160, Zürich 5/55 

* HB90M Francis Tétaz,  Ros ière  4, Neuchâtel  
H B 9 0 0  Dr. Karl D o e b e l ,  Unterer  B a t te r i e w e g  85, Basel 
HB90P Theo V oge l ,  rue de  Bourg 51, Lausanne 
HB90Q Uel i  Suter, Suhrerst rasse 36, Suhr (AG)
HB90R Roger Guye ,  G rand - rue  35, Les Ponts-de-Martel  
HB90S Peter Merz,  A d l i g e n s w i le r s t r a s s e  20, Luzern 
HB90T Dominik  W a lk e r ,  Unterdor f ,  Steinhausen (ZG) 
HB90U Herber t  Lauenste in ,  Lagerstrasse 6, Neuenhof 
HB90V Dr. Jul ius Reiss,  Wa ldra ins tr .  14, Köniz bei  Bern 
HB90W
HB90X C laude R ibaux ,  O be re r  A a r e g g w e g  88, Bern 
HB90Y G eo rge s  Derungs ,  S torchengasse  17, Chur 
HB90Z Wal te r  Merz,  Ka l tb runnens t rasse  51, Basel

HB9PA Rudol f  Stähr,  Bienenstrasse 10, Bern 18 
* HB9PB Louis Bi ri, G r im se ls t ra sse  39, Bern 

HB9PC Hans Lusch, Bucheggs t rasse  110, Zürich 6/57 
HB9PE G e o rg e s  Rau, O b e r e  Felsenstr.  19, St. Gallen  
HB9PF Fr idol in  S t rüby ,  Binzmühlestr.  227, Zürich 11/46 
HB9PG René M ar io t .  rue d e  Lausanne 20, G enève  
HB9PI Ernst M ü l le r ,  Baum q a r tenw eg  4, Liestal 
HB9PJ Fern. Dubret ,  r. Louis Favre 17, G en ève  (ex F9DF) 
HB9PK Max E ic h e n b e rge r ,  Stein, M eiringen  
HB9PM Jean-P. C h r is te n ,  rue du Grand Pré 49, Genève  
HB9PN Hans Bühler,  Schützengasse,  Perlen  
HB9PO Yvan Annen,  rue d e  Carouge 36, G enève  
HB9PP Werner B u b e n d o r f ,  Ha l t ingers t r .  77, Basel 
HB9PQ Josef  Ke l le r ,  Kaspa r  Ste iners t rasse  7, Emmen 
HB9PR André  H o n s b e rg e r ,  rue Dufour 75, Bienne 
HB9PS Serge Perret ,  a ve n u e  Victor Ruffy 26, Lausanne 
HB9PT Werner Kern,  Ackers trasse  47, Basel 
HB9PV Roger Fazan, ch. des  Fleuret tes 28bis, Lausanne 
HB9PW Theo W anner ,  Etzelst rasse 12, Thalwil 
HB9PX A lbe r t  Z i l t e n e r ,  Ceresstrasse 17, Zürich 8 
HB9PY Paul Binz, T u lp e n w e g  7, Solothurn 
HB9PZ Pierre Bor loz,  M a u pa s  87, Lausanne

HB9QA Karl A n g e lo  d e  M adda lena ,  Im Bachofen 6,
Wallisellen

* HB9QB Arn. S ch e l le n b e rg ,  G la t t s t e g w e g  5, Zürich 11/51
* HB9QC Heinz Röb ig ,  r. V id o l l e t  27, G en ève  (ex DL3WR) 

HB9QD Enrico G a g l i a r d i ,  v ia  Torret ta,  Locarno 
HB9QE Fritz G ub le r ,  E in s ied le rs t rasse  217, Horgen 
HB9QF Kurt L e ib u n d g u t ,  Empfangss ta t ion ,  Châtonnaye  
HB9QH Hans Endras L au b iw e g  4, Zürich 6/57
HB9QI G io rg io  Pedrazz in i ,  v ia Rovedo,  Locarno 
HB9QJ Amer ico  G a l f e t t i ,  Tenero 
HB9QK Math ias M ü n g e r ,  M i l i t ä rs t rasse  64, Bern 
HB9QL M a ss im i l i a n o  Bacchet ta,  Solduno,  Locarno 4 
HB9QM Jean-Louis M a g n in ,  chemin d e  l 'A va n ch e t  29,

Cointrin
HB9QO Bruno Bossert ,  Stat ion,  Nottwil (LU)
HB9QP G i lb e r t  Fournier ,  avenue de T ivo l i  34, Lausanne 
HB9QQ Pierre Pasteur,  Tödist rasse 3, Dübendorf 
HB9QR Erwin Fink, Egg,  Amriswil 
HB9QS Stephan Per ren,  Photo -Opt ik ,  Zermatt 
HB9QT Heinz Buser, Gan t r is chs t rasse  57, Bern 
HB9QU Die thelm U tz in ge r ,  Bionstrasse 15, Zürich 6 
HB9QV Ernst Wyss,  W e t te rb runnm at t ,  W angen b. Ol ten 
HB9QW Hans Hofer ,  L i t terna,  Visp 
HB9QY Fritz Balz, G r ie n s t r a s s e  55, Basel 
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HB9RA Werner Bi rcher ,  W in te rm a t tw eg  21, Bern 18 
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HB9RD Anton  Wi t tmer,  C en t ra ls t rasse  62, Zürich 5 
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HB9RF Hans Ratz, In d e r  Rüti, Hedingen  
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HB9SH
HB9SI W a l te r  Baumgarten,  rou te  de  Ferney 27, G enève

(ex PAOBB)
HB9SJ Bruno Ebneter ,  Wasserhaus  27, Münchenstein  
HB9SK
HB9SL Fritz Demuth,  Kasernens t rasse  1057, Bülach 
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HB9ST Franz Sch lege l ,  l l g e n s t ra s s e  9, St. G allen  
HB9SU Dr. Emil Surber,  Zürchers tr .  24, Schlieren (ZH) 
HB9SV Enr ico Ravarel l i ,  Al  Ronco,  M endrisio  
HB9SW W a lte r  Schenk,  N iesenw.  392, Hünibach b/Thun 
HB9SX Hansrued i  Schneebe l i ,  Schürg is t rasse  18,

Zürich 11/51
* HB9SY O t to  Faivre, Be l levue  15, La Chaux-de-Fonds  

HB9SZ W ig a n d  Ker le, c /o  Banger te r ,  Du fou rs t rasse  25,
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HB9TA
HB9TB Heinr ich  Mü l le r ,  F l ieders t rasse  3, Glattbrugg  
HB9TC Wi l l i  Bodmer ,  In d e r  Ey 36, Zürich 9/47 
HB9TD Marce l  Sommerer, Vi l la  Humber t ,  Payerne  
HB9TE Hans G aba thu le r ,  Töd is t rasse  34, W allise llen  
HB9TF Paul Sch i ldknecht ,  S ih l fe lds t rasse  55, Zürich 5 
HB9TG Jean Quinche,  Les Cyt ises,  Vi l la d 'O e x ,

C hâteau-d 'O ex  
HB9TH Fritz Wälch l i ,  K reuzw eg  186, Port b e i  Biel  
HB9TI G o t t f r i e d  I rm inger,  R e ben w eg  31, Uster  
HB9TJ Hansrued i  Schär, Ib e rg s t ra sse  476, Bischofszell 
HB9TK W a lte r  Baumann, Fe ld b e rg s t ra sse  63, Basel 
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HB9TM
HB9TN Kurt Nik laus ,  Z w in g g a r te n s t r .  28, Dübendorf  
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Zürich 10/49
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HB9UE Ernst F lückiger ,  Enzenbüh ls t rasse  2, Flawil 
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HB9UH Hans Wimmer,  Sa f rangasse  2, Schaffhauten  
HB9UI Dr. Paul Brunner,  W oh le rs t r .  94, Dottikon (AG) 
HB9UJ W a l t e r  Harder,  M a t ta c k e rs t ra s s e  19, Zürich 11/52 
HB9UK Kurt  Brun, Ob.  Ey fe ldw.  31, Papiermühle b/Bern  
HB9UL A d o l f  Lumpert,  N e u acke rs t ra sse  3, Zolllkerberg  
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HB9UO Erwin  O sw a ld ,  B rauers t rasse  5, Arbon 
HB9UP Kon rad  Hinz, F a rnsbu rge rs t rasse  47, Basel 
HB9UQ W a l t e r  Rohrer, F lo ras t rasse  15, St. Gallen  
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HB9UV Bernhard  Gruber,  M i t t e l s t r a s s e  106, Belp 
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HB9UY
HB9UZ Kurt Rö th l i sbe rge r ,  H ö h e n w e g  20, Zürich 7/32

HB9VA H e rb e r t  Gross,  H a rd tu rm s t ra sse  260, Zürich 5 
HB9VB Ernst Senn, B las is t rasse  43, Zürich 10/49 
HB9VC Bernard  Mann, Bois No ir  19, La Chaux-de-Fonds 
HB9VD René Dornig,  Ob.  H e s l ibachs t r .  82, Küsnacht (ZH) 
HB9VE Josef  Schwager,  M a rk tp la tz  20, Flawil 
HB9VF Hans Suter, Töss ta ls t rasse  148, Winterthur 
HB9VG Ernst Woessner,  B rugg acke rs t r .  20, Glattbrugg  
HB9VH W i l l i  Rohrbach,  Niederscherli  
HB9VI H a n s jö r g  Hohl,  Rychenbe rgs t r .  303, Winterthur 4 
HB9VJ M ic h e l  Bonnard,  ch. du Cha teau  Sec 10, Pully 
HB9VK Heinz Bruderer ,  Surbecks t rasse  15, Solothurn 
HB9VL Ernst Lenggenhager ,  W ie n e rb e rg s t ra s s e  19,

St. Gallen
HB9VM V ik to r  Meyer,  E f f inge rs t rasse  63, Bern 
HB9VN Beat  Kocher,  S ee lands t rasse  23, Spiegel b/Bern 
HB9VO W e rn e r  G ra uw i l le r ,  Vi l la  Capr i ,  avenue A l f re d

André,  Morges  
HB9VP Klaus Schweizer ,  T i t l i s s t rasse  44, Zürich 7/32 
HB9VQ Othm. Bauhofer,  Sch löss l i s t r .  1340, Reinach (AG) 
HB9VR René Gautsch i ,  T i t l i ss t rasse  864, Reinach (AG) 
HB9VS M o d e s t o  Locarnini ,  C hâteau-d 'O ex  
HB9VT Jean Mu l le r ,  Töd is t rasse  55, Zürich 2 
HB9VU Louis Hofmann,  G r ie n s t ras s e  114, Basel 
HB9VV Jean-P ie rre  Sprunger ,  rue du  Lac 35, Renens (VD) 
HB9VX Jean-Jacques L in iger , chem in  des  Bruyères 3,

Lausanne
HB9VY M a rc e l  Richard,  N ik laus -Konrads t r .  16, Solothurn 
HB9VZ Eric Vi t toz,  chemin d e  la G r a n g e t te  51,
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HB9XE Hans Egl i ,  Sennerei  U ess ikon ,  Maur (ZH)
HB9XF G e r o l f  W ö l f in ge r ,  Azurs t rasse  10, Zürich 11/50
HB9XG
HB9XH
HB9XI
HB9XJ
HB9XK
HB9XL
HB9XM
HB9XN
HB9XO
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HB9XQ
HB9XR
HB9XS
HB9XT
HB9XU
HB9XV
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HB9YK
HB9YL
HB9YM
HB9YN
HB9YO
HB9YP
HB9YQ
HB9YR
HB9YS
HB9YT
HB9YU
HB9YV
HB9YW
HB9YX
HB9YY
HB9YZ

HB9WA Kurt Schraner,  A lp e n s t ra s s e  50, Interlaken  
HB9WB Bernard  Pel laton,  Bois N o i r  15, Chaux-de-Fonds  
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Fig. 1 s te l l t  e in  e in faches Beisp ie l  dar, w ie  man sich das Entstehen von zwei  ve rsch ied e n  
grossen Fe ldern  vo rs te l len  kann. Zwe i  Antennen (A und B) werden  g le ichphas ig  e r reg t .  Der 
Abstand D ist e ine  halbe W e l len länge .  Verg le ich t  man nun d ie  be iden Felder , w e lche  sich in 
de r  Richtung 90° zur Elementachse ausbre i ten, so ist ersicht l ich,  dass d iese  an je d e m  Punkte 
entlang d e r  90°-Lin ie g le ich g e r ich te t  sind. Die be iden  Einzelfe lder add ie ren  sich. Be trach te t  
man nun d ie  Fe ldver te i lung  en t lang de r  Elementachse ( 0  =  0°), so sehen w ir ,  dass d ie  Fe lde r  
an jed e m  Punkte entlang d ie se r  Linie en tgegengese tz t  sind. Die Felder heben sich auf, d. h. 
es w ird  auf d e r  0°-Linie kein Empfang des ausgesendeten Signals möglich sein. Bedingung ist 
al lerdings, dass d ie  Ströme in b e ide n  Strahlern gle ich gross sind und dass nicht be re i ts  d ie  
Spe ise le i tungen einen Teil d e r  Energie abstrahlen. Für d ie  Aufhebung d e r  Felder  ist d ie  
Phasendifferenz,  w e lche  in d ie sem  Falle 180° beträgt ,  massgebend. Wir bezeichnen mit

(p d ie  Phasendif fe renz de r  be iden  Felder.

Da die re su l t ie re nde  Feldstärke d i rek t  abhängig ist von cp, müssen wir d ie  M ög l ichke i t  haben, 
d ie  Phasendif fe renz des Feldes in j e d e r  gewünschten Richtung zu berechnen. Sie änder t  im 
Beispiel Fig. 1 über  einen Richtungswinkel  von 90° von 0° bis 180°. Die Berechnung lässt sich 
nach Fig. 2 e in fach durchführen. W ir  be nö t igen  dazu ein Blatt Papier (am besten A4-Format), 
einen Masstab und einen Transporteur.  Um d ie  Lage de r  Antennen aufzeichnen zu können, 
wählen w i r  e inen best immten Verk le inerungsmasstab.  Am einfachsten ist es für k  =  10 cm 
zu setzen. Bei k le inen E lementabständen kann es vor te i lha f t  sein, k =  20 cm zu wählen. Die 
Linie E— F in Fig. 2 entspricht e in e r  W e l len länge  =  10 cm. Als Elementabstand w urde  w ie  be i  
Fig. 1 kJ2 angenommen. Die S trecke A— B w i rd  somit 5 cm lang. Will  man nun d ie  Phasen­
d i f fe renz d e r  be iden  Felder in e in e r  bes t immten Richtung kennen, zieht man in der  Strahlungs­
richtung von A und B ausgehend zwei Linien (in Fig. 2 z. B. 60° zur Elementachse). Hernach 
zieht man vom  Punkt A im rechten Winkel  zur Strahlungsrichtung eine Linie. W ir  erhal ten dam i t  
d ie  Grösse d, w e lch e  bere i ts  ident isch ist mit de r  Phasendifferenz de r  Felder.  Die S trecke d 
(in cm) lässt sich nach un tenstehender Formel in den Phasenwinkel umrechnen:

d
cp =  ~ j • 360

Die Distanz d messen w ir  mit 2,5 cm, wenn Fig. 2 im r icht igen Masstab (k  =  10 cm) g e z e ich n e t  
w i rd  (d ie  Figuren sind hier aus Platzgründen stark verk le iner t ) .  Somit e rg ib t  sich für 0  60°  
e ine Phasendif fe renz von



2/5
* 360 =  90°

Die Phasendifferenz der Felder gibt keinen direkten Aufschluss über die resultierende Feld­
starke in der betreffenden Richtung. Die Addition von zwei elektrischen Feldern gleicher  
Grösse und 90° Phasendifferenz ist in Fig. 3 gezeigt. Man geht dort ähnlich vor w ie  in Fig. 2,

indem man diesmal für die Grösse eines Feldes einen bestimmten Masstab wählt. Wir nehmen 
also z. B. für die Linie X— Y eine Länge von 10 cm an. Das entspricht der Feldstärke, die von 
einem Strahler (A oder B) erzeugt wird. X— Y ist auch gleich 100 % . Wenn nun die von A und B 
erzeugten Felder in Phase sind (qp =  0°), liegt Y— Z in Serie zu X— Y. Das resultierende Feld 
beträgt dann 200 %  (Strecke X— Z =  20 cm). Ist die Phasendifferenz hingegen 180°. dann liegt 
Z— Y parallel zu X— Y, d. h. die Strecke X— Z wird Null (Feld =  0 % ).

Es soll nun die Feldstärke des in Fig. 2 gezeigten Beispiels ermittelt werden. Für die Strah­
lungsrichtung 6 0 3 ergibt sich eine Phasendifferenz von qp =  90°. Wir legen nun Y— Z im 
Winkel von 90° zur X— Y-Achse und erhalten zwischen X und Z eine Distanz von 14,2 cm (ent­
sprechend 1 4 2 % ).  Die Feldstärke ist demnach bei £  60° um den Faktor 1,4 kleiner als bei

10cm

f=  4-360

* d f

0* di 5.0cm

•oQO

3 er d2 4.3cm 156* I

6or da ?5cm 90*

90* d4 0 cm 0*

120* d5 2,5 cm

•o«7>

150* d6 4,3 cm 156*

180* dl 5,0cm 180*

UE9RFN 4»150* Fig. 4
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$  90° (Maximalwert). Nach den obigen Darlegungen ist es nun ohne w eiteres  möglich, das 
Strahlungsdiagramm eines Richtstrahlers aufzuzeichnen.

Nachfolgend soll als einfaches Beispiel das Strahlungsdiagramm einer Zwei-Element-Richt- 
antenne mit XJi Abstand und gleichphasiger Speisung konstruiert werden. W ir können uns 
dabei darauf beschränken, die Feldstärken in einer Anzahl verschiedener Richtungen zwi­
schen 0° und 180° zu ermitteln. 30°-Abstände der Messrichtungen geben in der Regel g e ­
nügend Anhaltspunkte. Analog wie in Fig. 2 bestimmen wir vorerst für jede  Messrichtung die  
Phasendifferenz der beiden Felder, indem wir alle Richtungen von A bzw. B aus eintragen. 
Aus Fig. 4 sind alle Messrichtungen sowie die dazugehörigen d-Distanzen ersichtlich (d4 für 
die 90°-Richtung kann nicht dargestellt werden, weil die Strecke =  Null ist). Die aus den g e o ­
metrischen Abmessungen ermittelten Phasendifferenzen sind in einer Tabelle zusammen­
gestellt. Auch hier ist, w ie  in Fig. 2 und 3, zu beachten, dass der Masstab der Figur verkleinert 
ist. Die angegebenen d-W erte gelten für Â =  10 cm. Für die Praxis ist zu empfehlen, die 
zusammengehörenden Messrichtungen jeweils mit verschiedenen Farben einzuzeichnen. Die 
Darstellung wird dadurch bedeutend übersichtlicher.

$  90 ’  -  200%

*
remitiere nde
ffldstdrueX-Z

relotive
Feldstarke

0' o*/. 0

30* 4 2  X 2,1

60* 14 1% 7,1

90* 20 0% 10

12 (T 141% 7.1

15 ar 4 2 % 2.1

180* 0% 0

ME9RFH



In Fig. 5 sind alle aus Fig. 4 erm itte lten Vektoren eingezeichnet. Die resultierenden Feld­
stärken sind für alle Messrichtungen in einer Tabelle zusammengestellt Aus Fig 4 ist ersicht­
lich, dass es sich hier um eine b id irektionale Richtantenne handelt (0  30° ist identisch mit 
0  150 usw). Wir könnten uns also darauf beschränken, d ie Vektoren für 0, 30 und 60° aufzu­
zeichnen Des besseren Verständnisses wegen sind in Fig 5 jedoch die Vektoren aller Mess­
richtungen eingezeichnet Die erm ittelten relativen Feldstärkewerte können wir nun direkt in

/  $30* /

Masstab : A ■ 20 cm

$160

l i g i
WE9RFH

$ d f

0° d 1 » 2,5 cm 45°
30° d2 *  2,16 cm

0CT»

60° d3 -  1,25 cm 225°
90° d4 *  0 cm 0°

120° d5 = 1,25 cm 22 5°
150° d6 *  2,16 cm 39°0Oao'T“ d7 Ä 2,5 cm 45°
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ein Polarkoordinatensystem eintragen (Fig. 6) und erhalten damit das theoretische Strahlungs­
diagramm der hier als Beispiel genommenen Antennenordnung. Da beide Strahlungskeulen 
genau symmetrisch sind, gelten d ie in Vorwärtsrichtung erm itte lten W erte auch für Rückwärts 
(in Fig. 6 gestrichelt).

Bei der h ier sehr ausführlich beschriebenen Methode der Konstruktion von Strahlungs­
diagrammen muss man zunächst immer von der Annahme ausgehen, dass beide Strahler pha­
sengleich gespeist werden Wenn d ie Elemente ungleichphasig e rreg t werden, was in der 
Praxis meistens der Fall ist (z B. parasitär erregte Elemente), dann w ird  die Phasendifferenz 
der Strahler im Vektordiagramm berücksicntigt Wenn der Strom im Strahler A demjenigen 
in B vore ilt, dann ist der Vektor Y— Z zusätzlich um den betreffenden Phasenwinkel entgegen 
dem Uhrzeigersinn zu drehen. Eilt der Strom in B vor, dann muss Y— Z im Uhrzeigersinn ver­
schoben w erden Setzt man nun beispie lsweise den Fall, dass im oben besprochenen An­
tennensystem d ie  Elemente mit 20 Phasendifferenz betrieben werden, w obei angenommen 
wird, dass der Strom in A voreile, dann würden die Vektoren (Fig. 5) in den verschiedenen 
Messrichtungen folgendermassen liegen:

0  0° =  180 — 20 =  160°
0  30° =  155 — 20 =  135°
0  60° -  90 — 20 =  70°

0  90° =  0 +  20 =  20°
0  120° =  90 +  20 =  110°
0  150° =  155 +  20 =  175°

rei. Feldstärke 

40,0 
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Nachfolgend soll an einem Beispiel die Konstruktion des Strahlungsdiagrammes eines uni- 
d irektionalen 2-Element-Beam gezeigt werden Der Elementabstand beträgt Â/* und die Phasen­
differenz rp ' =  135° (entsprechend dem «ZL-Special»), Wir gehen gleich vor w ie bei der Be­
rechnung der b idirektionalen Anordnung. In Fig. 7 werden wiederum die verschiedenen Mess­
punkte eingetragen und d bestimmt. Als Masstab für die Wellenlänge wählt man bei diesem 
kleinen Elementabstand vorteilhaft Â == 20 cm. Fig. 8 ist das Vektordiagramm, worin bereits d ie 
135°-Phasendifferenz der Elemente berücksichtigt ist. Es wurde angenommen, dass der Strom 
im Element A vore ile . Fig. 9 zeigt das Strahlungsdiagramm dieser Antenne.

Es sei noch am Rande vermerkt, dass die in den beiden Beispielen gezeigten Antennen­
anordnungen nicht unbedingt ihre konventionelle Form haben müssen. Wenn man beisp ie ls­
weise zwei xA-Strahler verwendet und diese mit je  einem separaten Coaxialkabel speist, 
ergeben sich auch für fixe Antennen ungeahnte Möglichkeiten. Der Vollständigkeit halber sei 
erwähnt, dass bei separater Speisung der Strahler die Phasendifferenz immer nach Belieben 
gewählt w erden kann, indem eine Speiseleitung um einen bestimmten Betrag länger oder 
kürzer gew ählt w ird. Um eine gew isse Länge des Speisekabels zu berechnen, welche der 
gewünschten Phasendifferenz entspricht, muss der Geschwindigkeitsfaktor (velocity factor) 
des verwendeten Kabeltyps bekannt sein. Für Coaxialkabel RG8U beträgt d ieser Faktor 0,66,
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JO*

240'

d h. d ie  Ausbreitungsgeschwindigkeit im Kabel ist um diesen Faktor kleiner als im freien 
Raum Die Länge des Phasenschieb-Kabels errechnet sich aus:

V • Â
l à T *

Ein 135°-Phasenschiebkabel für 14 MHz (k  =  21,4 m) w ird somit lang

0,66 • 21,4
360 135 ^  5,6 m.

Wenn beide Speiseleitungen genau gleich lang gemacht und parallel am Senderausgang ange­
schlossen werden, dann sind d ie Elemente phasengleich erregt. Schaltet man nun das Phasen­
schiebkabel von 5,6 m Länge in eine der Speiseleitungen, dann beträgt d ie Phasendifferenz 
der Strahler 135°. Auf d iese  Art ist es möglich, einen fixen Richtstrahler durch Wahl ver­
schieden langer Phasenleitungen «zu drehen». Es wäre auch durchaus möglich, einen LC- 
Phasenschieber zu bauen und ihn anstelle von Phasenschiebleitungen zu verwenden. Die ge­
zeigte graphische M ethode zur Berechnung elektromagnetischer Felder erlaubt es, auch in 
umgekehrter Richtung vorzugehen, als es hier gezeigt ist. Ist man z. B. durch die örtlichen Ver­
hältnisse daran gebunden, d ie  Elemente in einem bestimmten Abstande zu montieren (fixer 
Beam), dann kann man von e iner gewünschten Hauptstrahlrichtung ausgehend zurückrechnen 
und d ie  nötige Phasendifferenz bestimmen. Für fixe Richtstrahler kommt wohl am besten die 
b id irektiona le  Anordnung in Frage Sie hat den Vorteil, dass vertikale //«-Elemente verwendet 
werden können (u. U. lässt sich sogar die Multiband Ground-plane einsetzen) und dass d ie 
Hauptstrahlungsrichtung mit sehr einfachen Mitteln um 90° gedreht werden kann.

Geschwindigkeitsfaktor v ein iger gebräuchlicher Speisekabel
RG58U 0,66
RG59U 0,66
RG11U 0,66
Twin Lead 300 ü 0,82
Twin Lead 150 Q 0,77
Twin Lead 75 ü 0,68
Coax, Luftisol. 0,85
Open-wire 0,97

K L E I N E  N A C H R I C H T E N

Am Tag der Uebermittlungstruppen am 
10/11. Mai führte die Sektion Luzern eine 
Ausstellung von Amateurgeräten, Diplomen, 
QSL-Karten etc. durch. G le ichzeitig  wurde 
eine vollständige Amateurstation in Betrieb 
vorgeführt, wobei unter dem Spezialrufzei- 
chen HB9A rund 100 Verbindungen getätigt 
wurden.

An d ieser Stelle wurde bereits auf das 
Buch von Robert Ford (ex AC4RF) «Captured 
in Tibet» hingewiesen. Eine deutsche Ueber- 
setzung ist nun unter dem Titel «Gefangen 
in Tibet» im Heinrich Scheffler-Verlag, Frank­
furt, erschienen.

Die Amateure von Angola haben das «Di­
ploma da Africa Portuguesa» (DAP) gestiftet.
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Es müssen, nach dem 15. August 1957, min­
destens 40 verschiedene portugiesische 
Amateurstationen in Afrika gearbe ite t w or­
den sein, die sich folgendermassen ver­
te ilen : Madeira (CT3) 3 Stationen, Kapver­
dische Inseln (CR4) 4 Stationen auf minde­
stens drei verschiedenen Inseln, Port. Gui­
nea (CR5) 2 Stationen, Sao Thomé (CR5) 
1 Station, Angola (CR6) 15 Stationen in min­
destens sieben Distrikten, Mozambik (CR7) 
15 Stationen in mindestens fünf Distrikten. 
Das Diplom wird für ausschliesslich Tele­
phonie oder ausschliesslich Telegraphie aus­
gegeben. Die einzelnen Kapverdischen In­
seln bzw die Distrikte von Angola und Mo­
zambik werden durch Ziffern identifiz iert, die 
dem Rufzeichen angehängt werden:

Kapverdische Inseln
01 Santo Antao
02 S. Vicente
03 Santa Luzia
04 Sao Nicolau
05 Sal
06 Boavista
07 Maio
08 Sao Thiago
09 Fogo
10 Brava
Angola

01 Cabinda
02 Congo
03 Luanda
04 Quanza Norte
05 Malange
06 Lunda
07 Quanza Sul
08 Benguela
09 Huambo
10 Bié
11 Moxico
12 Moçâmedes
13 Huila
Mozambik
01 Cabo Delgado
02 Lago
03 Nampula
04 Quelimane
05 Tete
06 Beira
07 Inhambane
08 Gaza
09 Lourenço Marques

Anträge, umfassend Bestätigungen, eine 
Liste der Verbindungen, eine Unterzeichnete 
Erklärung, dass d ie  Konzessionsvorschriften 
emgehalten wurden und 10 internationale 
Antwortscheine sind an das CR6 Contests 
Committee, Box 64, Caala, Angola zu senden.

IGJ-Kal«itd«r —  Calendrier AGI
Normale W elttage 
12 August (Meteorschauer)
14 August (Meteorschauer)
15 August (Neumond)

6 September
13. September (Neumond)
14. September 
20. September

Tours mondiaux réguliers
12 août (activité m étéorique)
14 août (activité m étéorique)
15 août (nouvelle lune)
6 septembre

13 septembre (nouvelle lune)
14 septembre 
20 septembre

HAM-BÖRSE
Tarif: 10 Cts. pro Wort. N ichtm itglieder und Anzeigen geschäftlichen Charakters 25 Cts. pro 
Wort. Chiffregebühr Fr. 2.— . Der Betrag w ird nach Erscheinen vom Sekretariat durch Nach­

nahme erhoben. — Inserateschluss am 15. des Monats.

Gesucht SCR-522 oder BC-624. —  Dr. Carl 
G Keel (HB9P), Bannwartweg 30, B a s e l ,  
Telephon (Geschäft) 061/23 39 73.

Gesucht: Spulengruppe für Kristallstufe, 
Frequenzverschiebungsmechanismus und 
Rack FT-244A zu BC-624 (SCR-522). — Peter 
Ollmann (HE9RNP), Bruderholzstrasse 94, 
Basel .

Zu verkaufen neue Wellenschalter, ver­
s ilberte  Kontakte: 1 Typ: 1 Ebene zu 2 x 5 
Kontakten; 2 Typ: 2 Ebenen zu je  2 x 3 Kon­
takten mit Zwischenabschirmblech und Zen­
tralbefestigung. Preis pro Stück (beide Ty­
pen) Fr. — .50. Bestellungen (wenn möglich 
b itte  sektionsweise) an H Bruderer (HB9VK), 
Surbeckstrasse 15, S o l o t h u r n .

Zu verkaufen: Hallicrafters SX-42 mit Ori­
ginallautsprecher und diversen Ersatzröhren;

dazu ein Empfänger BC-455B, 6—9,1 MHz, mit 
Netzteil für 220 Volt. — Zu erfragen unter 
Chiffre OFA1153F an Orell Füssli-Annoncen 
AG., Z ü r i c h .

Zu verkaufen: Dynamisches Mikrophon
Shure, mit Tischständer und Umschalter, neu­
wertig, Fr, 150.— . Handy-Talky, homemade, 
für das 10m-Band, Fr, 100.— . Umformer von 
deutschem Wehrmachtsempfänger, 12 Volt, 
Fr. 25.— . Chiffre 140 an die Inseratenan- 
nahme des Old Man, Tosef Keller, Kaspar 
Steinerstrasse 7, E m m e n

Zu kaufen gesucht ein KW-Empfänger, z. B. 
10— 2 m, 1— 2 Schubladen für HRO-50 oder 
HRO-60. — Chiffre 141 an die Inseratenan- 
nahme des Old Man, Tosef Keller, Kaspar 
Steinerstrasse 7, E m m e n.
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Gesucht Communications-Empfänger, HRO 
oder ähnlich. —  Willy Steinmann, Wibich- 
strasse 26, Z ü r i c h 37

Gesucht Empfänger BC-348 — Offerten an 
Enrico Gagliardi (HB9QD), L o c a r n o .

Zu verkaufen: 1 Central Electronics Ex­
citer 20A fur SSB-DSB-AM-PM-CW, 20 Watt 
Output. 1 Collins-Steuersender 310-B, ge­
braucht, 80— 10 m, 40 Watt —  Offerten an 
Postfach 31, G o I d a u (SZ).

Zu verkaufen: BC-610E, komplett, betriebs­
bereit in Telephonie und Telegraphie von 
80— 10 m Dazu Exciter (VFO-BU-4 x FD-PA 829 
Pi-Filter) mit Original-Collins-Steuersender, 
20 Watt-Modulator (Telefunken). Der Exciter 
kann auch als Steuersender zum BC-610 ver­
wendet werden, w ie auch als separater Sen­
der Voller Break-in möglich Aeusserst gün­

stiger Preis. SX-62 mit S-Meter Alle Geräte 
an den Meistbietenden. Näheres unter Tele­
phon (051) 56 70 47.

Verkaufe 0-V-2 Empfänger, ufb mechani­
scher Aufbau, Ausgang 9000/4 Ohm, grosse 
Banddehnungsskala, QRV für 80, 40 20, 10 m, 
Fr 70.— Suche keramische Spulenkörper 
25— 40 mm Durchmesser. —  Hans Tscharner 
(HB9XY), Postfach, R o m o n t.

Welcher OM hat in den letzten Monaten 
einen HB9CV-Beam gekauft? Interessiere 
mich fur Preis und Herkunft. Gesucht Gleich­
strommotor 6, 12 oder 24 Volt, ca 3000 t/min, 
Durchmesser höchstens 45 mm. —  P. Pasteur 
(HB9QQ), Seestrasse 2, U s t e r .

Zu verkaufen: M illiam pèrem eter 0— 1 mA, 
runde Einbautype, Durchmesser 70 mm, neu’ 
Fr. 3 0 — Dr. C. G Keel (HB9P), Bannwart­
weg 30, B a s e l .

Wir suchen für den Betrieb und Unterhalt der

Fernseh-, Mikrowellen- und UKW-Anlagen 
Uetliberg

e in ige  Radio- oder  Schwachstrom-Monteure bzw. Elektro-Mechaniker

Erfordernisse: Schweizerbürger,  abgeschlossene Lehrzeit, gu te  Kennt­
nisse auf  dem Geb ie te  de r  Elektro- bzw. Hochfrequenztechnik. Bewerber 

mit Fremdsprachkenntnissen werden  bevorzugt .
Es handel t  sich um Dauerste l len mit guten Aufst iegsmögl ichkei ten.

Pensionskasse.

Wir b i t ten,  der  handgeschr iebenen Offer te,  enthal tend e inen kurzen 
Lebenslauf , den Fähigkei tsausweis mit Notenblat t ,  d ie Lehr- und A rbe i ts ­
zeugnisse, mögl ichst  lückenlos, sowie den  Geburtsschein o d e r  d ie  N ie ­

der lassungsbewi l l igung  beizulegen.

Te lephond irek t ion  Zürich, Postfach Zürich 39

Union Schweizerischer Kurzwellen-Amateure
?HB9Fl ( ' ™ « n l « n 9W k  Langenhagweg 9. Reinach (BL). Erw in Bensch
H B JFL), Scftigenstraße „O/, W abern. Sekretär und  Kassier: Franz Acklin f H B 9 \L ' i  K n u tw il l \  in  
■erkehrslei,er: M eih e lm  U.zinger (H B 9Q U ), Bions.raße 15, /.„rieh H l  

Colombo (H B 9M F ), Bostfach 334, Bern-Transit. Serge Perret (HB9PS)
aicnue \  tetor R u lfy  26. Lausanne. V erb indungsm ann  Rudolf Baum gartner (H B 9C V )

Heimstraße 32, Bern 18.

S ekre taria t, Kassa, Q SL-Bureau  
Franz Acklin (H B 9N L ), K nutw il. Briefadresse: USKA. K n u t w i l  fL U I 

I ostcheckkonto: I I I  10397, Union Schweizerischer Kurzwellen-Amateure Bern 
B ib lio th e k : Hans Bäni fHB9CZ), Pfaffenbühlweg 5 T h u n  4 ’

lah resbe itrag : Aktivm itglied Fr. 2 0 . - ,  Passivmitglied Fr. 1 5 .-, O L D M A N  inbegriffen- O L D  M A X -  
Abonnement (In - und Ausland) Fr. Io . - .  M elden Sie Adreßänderungen frü h z e itig  dem Sekretariat.

Druck: A. Schudel & Co.. Riehen



GELOSO-VFO wieder lieferbar

Mod. 4/103 Mod. 4/104
für 2 m-Band, Fr. 59.—  für die Amateur-Bänder, Fr. 62.—

Skala mit Beleuchtung Nr. 1647, Fr. 17.50 Skala mit Beleuchtung Nr. 1646, Fr. 17.50

Verlangen Sie d ie neuen Unterlagen und Preislisten für das neue GELOSO-Amateur- 
Material von der G eneralvertretung für die Schweiz:

Radio & Television AG Gessnerallee 54 Zürich 1 Telephon (051) 25 91 92

QSL- Karten
hilft sparen — seit 30 Tahrenl

Herren- und Knabenkonfektion 
Herren- und Knabenhemden 
Berufskleider aller Art

Da die Nachfrage nach unserem Muster­
buch sehr gross ist, bitten wir die OMs 
freundlich, uns das Buch jeweilen rasch 
wieder zu retournieren. Besten Dank I

Buchdruckerei A. Schudel & Co. 
Riehen/Basei 
Schmiedgasse 9 
Telephon (061) 51 10 11

Laufen (Bern), Tel. 061 896355/56

Verkaufsfilialen in:
Winterthur, Obergasse 22 
Zürich, Langstrasse 133 
Basel, Steinenvorstadt 75 
Delémont, Avenue de la gare 22 
Eigene Hemdenfabrik in Melide



AZ Basel 4

mi m i i P W i V w -    ■ ’

Der Funkamateur

Für Funkamateure, Rundfunkbastler, Fernschreiber und 

Fernsprecher eine unentbehrliche Zeitschrift. Erscheint 

monatlich m it 32 Seiten, zum Teil zw e ifa rb ig . Heftpreis 

Fr. 1.15, Jahresabonnement Fr. 13.60.

Verlag „Sport und Technik" Neuenhagen bei Berlin
Zu beziehen durch jede  Buchhandlung

oder d irekt durch Pinkus & Co., Froschaugasse 7, Zürich 1


